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Halle und Umgebung
Halte den 31 Januar 1918

Amtlicher Teil
Der ſtädtiſche Verkauf von Gemüſekonſerven

otrd am Freitag den 1 Februar 1918 in der Talamtſchuleden feſtgeſetzten Höchſtpreiſen fortgeſetzt Srgelsſen zum
auf werden die Jnhaber der Nummern der nsmittel

e 1500 vormittags von 855 12 Uhr und die Jnhaber
Nummern 1501 3500 nachmittags von 6 Uhr Es

können nur diejenigen Haushalte r finden
welche die auf ihren Haushalt entfallende Menge in den
Kleinhandelsgeſchäſten noch nicht entnommen haben Ab

werden die Gemüſekonſerven en Entgegennahmedes Abſchnittes 130 des Warentengeſge 1 der
ſchnitt berechtigt zum Bezuge von 1 Pfund Konſerven

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert Freitag den

Sonnabend den 2 und Montag den 4 Februar 1918 bei den
von ihnen gewählten Großfirmen die in nächſter Woche zum Ver
auf gelangenden Graupen abzuholen

ntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Freibank Verkauf
Zum Freibank Verkauf am 2 d M werden die Inhaber folgender

RKummern zugelaſſen

Um 3 Uhr Nr 101 150 Um 11 Uhr Rr 301 400
12 Nr 401 5001 v Nr 501 600

9 FKr 151 260
10 A 201 500

Halle den 31 l 1918

Seefiſchverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept

vezw 4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
überwieſenen Seefiſche Kabeljau wie folgt geregeltDer Verkauf wird am Freitag feiß in ein
jchlägigen bekannten Geſchäften fortgeſetzt

Für jede Perſon eines Haushaltes kann ca ein halbes
Pfund abgegeben werden Die Preiſe der einzelnen Sorten
ſind in den Geſchäften deutlich ſichtbar e Der
Verkauf erfolgt auf Warenbezugsſcheine Nr 12 bſchnitt
Nr 124 Zugelaſſen ſind die Nummern der Lebensmittel
ſcheine 17 501 21 000 und 42 001 45 500 Wegen Papier
mangels wird das Publikum erſucht Papier oder Taſchen
Netze Körbe uſw mitzubringen

Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magi
ſtrats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben S Seefiſche das
entnommene Gewicht und das Datum unter Rubrik O des
Lebensmittelſcheines mit Tinte oder Tintenſtift einzutragen
und die Abſchnitte Nr 124 der Warenbezugsſcheine 12 abzu
trennen Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu
Hunderten gebündelt im Stadternährungsamte Zimmer I1
binnen 5 Tagen abzuliefern

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung beſtraft Auch kann die
Schließung des Se oder die Entziehung des weiteren
Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Bekanntmachung

In der ſtädtiſchen Verkaufsſtelle Talamtſchule wird vormittags
aon 822 12 Uhr und nachmittags von 6 Uhr Sonnabends nur
von 8 Ahr der Verkauf von

Leberwurſtartigem Brotaufſtrich die 1 Pfd Doſe zu 4,80
Robbenfleiſch die 1 Pfd Doſe zu 300
Klippfiſch das Pfund zu 2,40Zichorie das Paket zu 1,40vortgeſetzt Auch werden leere Kartons und Kiſten in verſchiedenen

Größen abgegeben
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Bekanntmachung

Die Jnhaber von Bäckereien und Konditoreien ſowie die
Süßigkeitsgewerbetreibenden werden hierdurch aufgefordert die
für den Monat Februar 1918 gültigen Zuckermarken und zwar die
Heſchäftsinhaber mit den Anfangsbuchſtaben J am Freitag
den und diejenigen mit den Anfangsbuchſtaben KmR am
Sonnabend den und diejenigen mit den Anfangsbuchſtaben
S73 am Montag den 4 Februar 1918 vormittags von 8 bis
122 Uhr im Stadternährungsamt Marktplatz 22 2 Obergeſchoß
Zimmer 9 in Empfang zu nehmen

Bekanntmachung
Es wird darauf hingewieſen daß in der Bekanntmachung vom

30 Januar inſofern ein Jrrtum unterlaufen iſt daß es nicht Ab
ſchnitt ſondern Abſchnitt D der beſonderen grauen Waren
bezugskarte heißen muß Der Verkauf wird daher am Freitag
den 1 Februar fortgeſetzt

Ungültigkeit der roten Seifenkarten

Die bisherigen roten Seifenkarten verlieren mit dem 1 Febr
die Gültigkeit und darf auf die Abſchnitte für Februar und März
dieſer roten Karte Seife und Seifenpulver nich mehr abgegeben
werden

Zum Einkauf berechtigen von dieſem Tage an nur noch die
Abſchnitte der neuen gelben Seifenkarten Die auf Seifenpulver
lautenden Abſchnitte geltenx dabei nur für die Hälfte der durch
Aufdruck bezeichneten Menge tZuwiderhandlungen werden beſtraft und haben die Entziehung
des Verkaufs von Waſchmitteln zur Folge

Gültigkeit der grünen Kohlenkarten

der Woche vom 4 bis 9 Februar d J darf auf die
Kahlenmarken u 30 und 40 zuſammen 1 Zentner Briketts

eben werdenwöe geringem Kohlenvorrat iſt die Abgabe von zunächſt

aur Zentner auf eine der beiden Nummern zuläſſig
Die Nummern 37 und 38 verlieren mit dem 3 Februar

Gültigkeit vſbre Jn der Woche vom 4 bis 9 Februar werden an die Jn

haber grüner Kohlenkarten neue Karten mit den Nummern
11 bis 60 in der Ortskohlenſtelle ausgegeben Die Ausgabe
erſolgt an den Tagen an denen die betreffenden Haushalteihre BDretmerten empfangen Zur Vermei großen An
dranges iſt die vorgeſchriebene Reihenfolge inne zu halten

Dieſe Bekanntmachung gilt als Ergänzung unſerer Verreren vom z h November ö Zewg7
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Jn den Haushaltsplan des

J S T JLokaler Teil

Der TheaterUeberſchuß als Grundſtock
für ein 2 Theater

Einſtädtiſches Jntimes Theaterin vSalle
Mancher wird über die Kunde die hier ſchon durch die Ueber

ſchrift verraten wird ungläubig den Kopf ſchütteln Und doch iſt
die Nachricht wahr unſer Magiſtrat geht ernſtlich mit dem Plane
um in Halle ein zweites ſtädtiſches Theater zu errichten das den
Charakter eines ſogenannten Jntimen Theaters erhalten ſoll

Der Wunſch danach beſteht längſt in der Bürgerſchaft Nach
dem Direktor Mauthner das Neue Theater in der Großen Ulrich
ſtraße hat eingehen laſſen iß in unſerem halliſchen Kunſtleben eine
Lücke Das Neuc Theater war außerordentlich beliebt Es bot
hauptſächlich modernes Schauſpiel und ſchnitt dabei recht gut ab
Der Magiſtrat iſt nun der Anſicht daß gerade nach dem Kriege
der ſo große Verluſte an idealen und ethiſchen Werten verurſacht
hat das Theater in erſter Linie berufen iſt ſolche Werte wieder
zugewinnen Er ſieht darin eine wichtige Kulturaufgabe die
dem Theater zugewieſen iſt

Das neugeplante Jntime Theater iſt als ein Kunſttempel ge
dacht für etwa 300 bis 400 Perſonen mit einem Parterre und
vielleicht noch einem erhöhten Rang einer mäßig großen Bühne
und einfachen Bühneneinrichtungen Der Betrieb eines ſolchen
Theaters in Verbindung mit dem Stadttheater bringt auch
letzterem wichtige Vorteile Die Aufführung moderner
Schauſpiele und klaſſiſcher Spielopern läßt ſich in
einem derartigen intimen kleineren Rahmen beſſer ermöglichen als
in dem großen Stadttheater das ja infolge der weit erheblicheren
Abmeſſungen ſeiner Bühne und ſeines Zuſchauerraumes auf in
time Wirkungen verzichten muß und die feinen Abtönungen der
Sprache und des Geſanges gar zu leicht verſchlingt Selbſtver
ſtändlich ſollen dem Stadttheater neben den Opern auch die klaſſi
ſchen Schauſpiele vorbehalten bleiben Was die Proben anlangt
ſo bietet ein ſtädtiſches Doppeltheater natürlich noch beſondere
Vorteile

Jn gleicher Weiſe wiegen die wirtſchaftlichen Vorteile ſchwer
Wie überall im Deutſchen Reiche ſind die Schauſpielaufführungen
verhältnismäßig ſchwach beſucht hier zumeiſt nur von etwa 300
Zuſchauern Damit wird aber nur ein Viertel der Plätze des
Stadttheaters ausgefüllt Stände für die Schauſpiele bei denen
eben nach der Erfahrung etwa 300 Beſucher zu erwarten ſind ein
kleines Haus zur Verfügung ſo würde das nach der Kalkulation
des Magiſtrats regelmäßig gut beſucht ſein und ſich bei den ver
hältnismäßig billigen Regiekoſten ſelbſt erhalten Das Stadt
theater aber könnte voll ausgenutzt werden Gelegentlich könnten
in dem neuen Haus auch Kammermuſikkonzerte Vorträge be
ſonderer Art und dergl ſtattfinden

Die Mittel für das neue Theater ſollen einſtweilen noch
nicht verlangt werden wohl aber will man beginnen ein en
Fonds dafür anzulegen und da bietet der Gewinnanteil
der Stadt am Stadttheater aus der Winterſpielzeit 1916/17 und
aus der Sommerſpielzeit 1917 einen recht anſehnlichen Anfang

Stadttheaters waren nämlich nur
3500 Mark als Reingewinn eingeſtellt Tatſächlich ergaben ſich
aber 47 215 Mark Es ſtehen alſo rund 43 000 Mark zur Ver
fügung die der Magiſtrat nicht dem Etat zuführen ſondern als
Grundſtock für den Bau eines zweiten Theaters verfügbar machen
möchte

Die Vorlage wird ſchon in nächſter Zeit unſere Stadtver

ordneten beſchäftigen O
Der Demonſtrationsſtreik in Halle

iſt beendet
Die Arbeit iſt heute morgen in allen Betrieben wieder auf

genommen worden Die Höchſtzahl der Streikenden betrug
etwa 1300 die ſich auf 17 Vetriebe mit einer Belegſchaft von 3300
verteilten Die weitaus größte Zahl der am Streik beteiligten

Betriebe iſt nicht zum Stillſtand gekommen

Landesverein für Vorgeſchichte
Die jüngere Steinzeit und die Keime der europäiſchen Völker

Mitteleuropa und die weiteren Kreiſe
Jn ſeinem 4 Vortrag führte der Direktor des Provin

zialmuſeums Herr Dr Hahne folgendes aus Unter den
tauſend ſachlichen r der vor und frühgeſchichtlichen
Kulturen haben ſich die Töpferei Erzeugniſſe als die empfind
lichſten Anzeiger gröberer und feinſter zeitlicher und örtlicher
Kulturunterſchiede erwieſen die ſich bet jeder Art völkiſcher
Sonderentwicklung im großen und kleinen ausbilden Es
liegt das an der Vielgeſtaltigkeit und leichten Beeinflußbar
keit der Tonwaren als der Trägerin völkiſcher oder oft nur
feinſter landſchaftlicher Geſchmacks und Anſchauungsunter
ſchiede Daher die Gewohnhert Kulturen aus geſchichtsloſen
Zeiten und Gegenden gelegentlich nach ihrer Keramik zu be
nennen

Für den ſteinzeitlichen Oſtſeekreis pgl vorigen Vor

trag iſt neben i r e genſcharf gegliederte Topfware mit iefſtichverzierungen kenn
i d Auch noch in mitteleuropäiſchen auf Ueberſiede

lung und ſonſtige ſtarke Beeinfluſſung vom Norden her be
ruhenden Rand und Tochterkreiſen dieſer Kulturgruppen
ſchlägt wie in anderen Erſcheinungen andere Kultureigen
heiten ſo in der Form und Verzierung der Keramik der Tief
ſtichgeſchmack immer wieder durch ſo daß die Tongefäße hier
wirklich Leitformen der Forſchung ſind

Vom Oſtſeekreis ſind Beſiedlungen der Nachbarſchaft ſo
nach Weſtdeutſchland Holland und ſchließlich England ver
flabar Zonenbecher Steingräber aſtronomiſche Stern
ſetzungen wie Stonehenge ebenſo nach Mitteldeutſchland
Ausbreitungen der Tiefſtichkultur die ebenfalls auch nach
körperlichen Reſten zu ſchließen auf Wanderungen wenig
ſtens herrſchender Oberſchichten Hierher gehören
die Leute der Elbtiefſtichgruppe und ihre mmen mit
ihren ſchönen ſtrengen Amphoren und en dann
die große Gruppe der Schnurkeramik beſonders in Mittelſechſen und in der deren 2

1 Beiblatt zu r 52 der Saale Feitung
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rung weſentlich leichter ele A leichter e e a zumal in threrfalls Nach Villetteug mmer nland und nach Oſten bis weit inhen ſtrahlen Sandergige dän orden aus deren
äßform ſich herleitet von der nordiſchen Kugelflae geleeeeh die ſich aber wie anberen

vielen weiteren Einzelheiten als nordiſchen Urſprungs er
weiſen Steingeräte Schmuck aus Vernſtein Steingräber
formen uſw

n Südweſtdeutſchland geht eine nordiſche Strömung
g3 en Pacht enge und zumal hinſichtlich der Töpferei

nſtformen höchſt fruchtbare Verbindung ein mit der vort
einheimiſchen älteren völkiſchen Grund e die zu einer
ß an der mittleren Donau gehäuften Kulturgruppe ge

ört der 52 Bandkeramiſchen Die auffälligſten kera
ormen dieſer mitteleuropäiſchen Gruppe gehen

im nſatz zu den Tiefſtichgefäßformen auf kaum eglie
derte r Topf v Rumpf und Flaſchenformen
zurück deren Verzierung ächenfüllende umlaufende Zeichnungen ſind wobei zunächſt geſchwungene Ziczackbänder vor

wiegen ſpäter in reicher Fülle die auffällige Ornamentgruppe
der Spiralen und Mäander

Dieſe Zierweiſe iſt nicht wie die des nordiſchen Kreiſes
auf die Grundzüge der Gefäßgliederungen und auf Nach
ahmung von anderen Techniken ohne weiteres zurück
uführen auch im Gebiet natürlicher ErſcheinungenMWflangenteile ſind ihre Vorbilder und Anregungen keine

wegs im befriedigenden Maße zu finden Reuere Unrer
e haben überzeugende Zuſammenhänge mit gewiſſen

Zierweiſen der Weberei u a Stoffverzierungen Druck Be
malung auch der Flechterei gezeigt beſonders fruchtbar iſt
der Gedanke in Verſchiebungsmuſtern Wilke die Anregung
zu der Spiral Mäander Ornamenttk zu ſuchen

Schon bei Faltenbildung Zuſammenrollen Flicken
aufſetzen uſw an gewürfelten oder mit Quadraten Kreiſen
verzierten Stoffen entſtehen leicht Zuſammenſetzungs und
Verſchiebungsmuſter aus Teilen von Kreiſen Spiralen und
Verwandtes aus eckigen Muſtern Mäander mittels prak
tiſcher Vorführungen wurden die praktiſchen Vorgänge wäh

rend des Vortrages erledigt 89Das Kerngebiet der Kulturgruppe mit Band Spiral
und Mäanderkeramik iſt die mittlere Donau ihre Ausläufer
ſind nach Weſten bis Frankreich und Belgien nach Weſt und
Mitteldeutſchland im Oſten nach Südrußland im Südoſten
in die Balkanländer verfolgbar Sehr häufig entſtehen von
ihr ausgehende Wanderungen und Ausbretitungen infolge
von Einbrüchen und Ueberſchichtungen aus dem ordiſchen
Kreis r und mit dem Erfolge daß eine archäologiſch wohl
erkennbare neue kulturelle und alſo auch völkiſche Miſchung
Träger der weiteren Ausbreitung wurde Der bandkera
miſche Kreis iſt eine Kultur und Völkergruppe mit völliger
Bevorzugung des Ackerbaues Schmuck und Geräte Vor
herrſchen der ſog Schuhleiſtenform auch Grab und Siede
lungsformen uſw ſind urſprünglich vielfach andersartig
als die im Nordkreis auch die körperlichen Reſte zeigen
Unterſchiede die jedoch nicht grundlegender Art ſind Man
konnte aus ihnen bezgl des nord und mitteleuropäiſchen
Kreiſes auf zwei große Unterabteilungen einer größeren
durch gemeinſame Abſtammung aber ungleichartige Miſchun
gen und Weiterentwicklung verſchieden gewordene Menſchen
art ſchließen

eitkulturgruppen des übrigen Europa und der
e ehe meiſt völlig fremd dem N

kreiſe gegenüber ſowert nicht hier und da Einflüſſe vorliegen Kenhend auf Uebertragung von nur gelegentlichen
Kulturauszügen durch Wanderungen und Handelsbeziehun
gen u ä Näher berühren ſich die bandkeramiſchen Gruppen
mit jenen kulturell und völkiſch fremden Kreiſen Wohl auf
größerer Handels und Wandelsmöglichkeit innerhalb der
Welt des Mittelmeeres ſind dieſe vielfachen Uebereinſtim
mungen innerhalb er die zurückzuführen oft trotz

islicher raſſiſcher Anterſchiedenahe h Nordkreis war vor den Zeiten des Welt
verkehres im hohen Maße dauernd ſelbſtändig ſchon weniger
der mitteleuropäiſche Die Folgen oder geringererAbgeſchloſſenheit und Eigenartigkeit auf Kultur Raſſen
Volks und politiſche Bildungen zeigen ſich wie in der Stein
zeit ſo auch weiterhin und in den Lebenserſcheinungen der
hiſtoriſchen europäiſchen Völker wirken dieſe Wie
kungen threr vorgeſchichtlichen Jugendzeit dauernd nach

Preußiſcher Städtetag und Wohnungsnot
orſtand des preußiſchen Städtetages hat mit umfansh egeine eine Eingabe über die h

nach dem Kriege an den Miniſter des Jnnern gerichtet Die
gabe behandelt zwei hauptſächliche Geſichtspunkte nämlich v
die Bereitſtellung von Geld und Land zum 7
zweitens die Beſchaffung von Arbeitskräften und e 6
ſtof fen Nach der letzten Richtung wird darauf hingewieſen u
ohne ein organiſatoriſches Eingreifen des Reiches De 3
gleichen Zuſtände entſtehen würden wie im Anfang des e
bei der Lebensmittelbeſchaffung Nicht nur die Vapoiſe x
der Heimat neu hergeſtellt werden kommen für eine ege W
in Betracht ſondern ebenſo das reiche Material der Hertesve
waltung Auch auf Ueberlaſſung von Baracken der t
waltung wird großes Gewicht gelegt obwohl andererſeits be7

wird daß eine Anterbringung in Baracken nur uernſter Rot und nur vorübergehend ins Auge gefaß

werden könne ſtt Wo weintie Bereitſtellung von Land und Geld anbetrifft ſo weifder Scadtelag e hin daß alle Bereitwilligkeit der Städte

und auch Jnduſtrieller genoſſenſchaftlicher oder eUnternehmungen zur Herbeiſchaffung der nötigen Seldmitaal gi 3
ausreichen ſondern daß hier Reich oder Staat helsmüſſen Via Hilfe von Reich und Staat müſſe durch Sersab

von Baugeld und Hyvotheken zu einem Zinsfuß erfolges
erheblich un ter dem vrivat wirtſchaftlichen Zinsfuß liegt

Der Pechvogel auf der Straßenbahn wichtig
Was ein Pechvogel iſt braucht hier nicht naturgeſchinachgewieſen e werden Daß er im allgemeinen nicht zu r

Seglern der Lüfte gehört weiß männiglich Auch gehört er nich
zu den lockeren Zeiſigen und den loſen Vögeln die ja mit h
Beſonderheiten weniger geſchätzt als e ſind Vö
pſychologiſche Unterſuchungen über den Pechvogel dürften e
zu keinem anderen Ergebnis führen als daß er eben ein z
vogel iſt Der Pechvogel hat immer Pech das heißt er iſt tein Haſt der Tücke des Objekts Was er auch unternimm d es

wird ſich ihm faſt ſets zum Nachteil wenden Während demSia alles zum lhaften ausſchlägt fallen er
vogel die dunklen Loſe Und wenn er ſchon meint er ba
Glück nun endlich einmal an allen vier Zipfeln gepackt ſo w
er immer wieder für die Wahrheit des Dichterwortes

S n z nd ſchwebt der finſtern Mächtee Lipv und
Gattungen h e e Bee
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W es immer eilig und kommt infoins Minerhiath
Rißge immer zu ſpät ans Ziel ſeiner Wünſcheo eingetreten und der Wagen hält hat e

m eine balbe Stunde Wagen an Wagen ſammelt ſich all
mäblich hinter dem ſtillgelegten erſton Wagen n dem na rlich
Pechvogel ſitzt nicht vergnügt und munter denn er hatte ein
Abe Stelldichein vereinbart und kommt nun totſicher zu ſpät
a ück hängt an der geſchmolzenen Sicherung

riebwagens Eines Abends verſäumte er den Nachtdienſt
denn der Straßenbahnwagen mußte balten weil der Strom aus
blieb Und ſo geht es ihm denut imme und immer r faſt täglich die Straßenbahn de

er der mit Grauen deriemand wünſcht ſehnlicher al
Zukunft entgegenblickt weil ſie im Straßenbahnbetrieb noch eine
Verſchräfung der unglückſeligen Verhältniſſe bringen wird die

erbeikunft des Friedens von dem er erwartet daß er wieder
einen geordneten Straßenbahnverkehr im Gefolge haben werde
Sollte es aber noch lange ſo weiter wie bisher gehen ſo wird er

ch wenn auch ſchweren Herzens fürder nur noch Schuſters
appen anvertrauen Wir fürchten jedoch auch dann bleibt er

e Er wird keinen Schuhmacher finden der ihm dievielen abgelaufenen Schubſohlen erneuert Und ob er noch ſo

viel Pech hat 9Eiſernes Kreuz
Dem Oberarzt d R Dr Hermann Strauß Bataillonsarzt

in einem Reſ Jnf Regt wurde das Eiſerne Kreuz erſter
Klaſſe verliehen

Die gelben Abrihßhefte der Straßenbahn Auf vielfachen
Wunſch dürfen die infolge Einführung neuer einheitlicher Gut
ſcheinhefte aur bis zum 31 Jannar gültigen gelben Abrißhefte
der Städtiſchen Straßenbahn mit 24 Abriſſen zu 2,05 Mark aus
nahmsweiſe noch bis zum 15 Februar d Js zur Löſung von
10 Pf direkten und 10 Pf Umſteigefahrſcheinen jedoch nur auf
der roten Straßenbahn verwendet werden Ein 15 Pf Fahr
ſchein iſt für Abriſſe aus dieſen Heften nicht erhältlich Nach dem
15 Februar ſind die gelben Abrißhefte ungültig Die bis zu
dieſem Zeitpunkte nicht abgefahrenen Hefte oder Teilhefte werden
nicht zurückgenommen oder umgetauſcht

Berufung Der langjährige Rendant des Kgl Pädagogiums
der Franckeſchen Stiftungen Herr Auguſt e eidet
mit Ende März d J aus ſeinem Amt An ſe
Oberrealſchullehrer Wilhelm Schulze herufen worden

Petroleumſparſämpchen das Stück zu 16 Pfennig ſind beim
Hall uenbund Rathausſtr 17 wieder eingetroffen und dort
jeden Vormittag von 10 12 Uhr zu erhalten Für berufstätige
Frauen wird die Kochkiſte zweimal wöchentlich am Abend
Montag und Freitag von 9 Uhr vorgefllhrt außerdem täglich
von 10 12 Uhr vormittags Erſparnis an Feuerugag und Jeit
ſowie die beſſere Ausnutzung der Speiſen machen die Kochkiſte in
jedem Haushalt unentbehrlich

Kriegerverein Germania Am 26 d Mts fand die Jahres
verſammlung des Kriegervereins Germania von Halle und Umg
im Schultheiß in der Poſtſtraße ſtatt Jn den Vorſtand wurden
neu gewählt Kamerad Steyer als Vorſitzender Kam Zipfel als
Schriftführer und Kam Nück als Kaſſenführer Der Verein zählt
76 Mitglieder davon 18 im Felde und 7 Ehrenmitglieder Das

e e e T ein 42 Mkn Kriegsanleihe gezeichnet ſind riegsbeſchä ameſind zur Aufnahme im Verein willkommen ver Verein

hervor daß er ſich nur aus wirklichen Kriegern zuſammen

Frauenrechtsſchutzpreſſe Zahlreiche r die por
m Krieg eine ung oder Krankoenverſicherung ab
reſchloſſen hatten hat der Krieg gezwungen ihre Beitragszahlung
inzuſtellen Jn der Regel war dagegen jeder Anſpruch aus der
Kerſicherung verloren gegangen Mancher Verſicherte wird nach
kriegsausbruch init Schrecken geſehen haben daß die Bedingungen
eines Verſicherungsvertrages die Klauſel enthielten daß der Ver
rag infolge ſeiner Einberufung zum Heeresdienſt als erloſchen
ingeſehen wird Dieſe und ähnliche Härten werden nunmehr
urch eine geſetzliche Beſtimmung ausgeglichen
jeder Perſicherte ſoll unter Umſtänden verlangen können daß ſeine
erlorenen Rechte gegen die Verſicherungsgeſellſchaft wieder auf
eben d h daß ſeine Anſprüche weiter beſtehen wie vor dem Kriege
kzinen entſprechenden Antrag hat der Verſicherte an den Vorſtand

ne Stelle iſt Herr

ſtellend
zelnen n6 ad er wer ſolche Beſtimmungen

rd e e nigung dem Verſicherer und dem en

e
alten aufgeſtellt Jeder

bekannt zu geben

nicht erzielt ſo iſt das Amtsgericht am Wohnort des Verſicherten
zur Entſcheidung anzurufen ie unterzeichnete Rechtsſchutzſtelle
macht insbeſondere die Frauen die heute in erhöhtem Maße alle
rechtlichen Jntereſſen der Familie wahrzunehmen haben auf dieſe
Reurgelung aufmerkſam Es verſäume keine ſich zeitig über ihre
Anſprüche zu unterrichten Unentgeltliche Auskunft erteilt die
Rechtsſchutzſtelle für Frauen Gr Ulrichſtr 52IEingang Schulſtraße Sprechſtunden Montag u Donnerstag von

7 Uhr nachmittags Dienstag vorm von 11 1 Uhr
Von der Straße Jn der Delitzſcher Straße brach die Achſe

eines wen Der Straßenbahnverkehr erlitt hierdurch
eine einſtündige Störung und mußte durch Umſteigen aufrecht er
halten werden Durch einen vom Kleiney Sandberg in die
Leipziger Straße einhiegenden Möbelwagen wurde die Schau
kenſter welbe eines in der Leipziger Straße befindlichen Geſchäfts
zertrümmert

Theater Konzerte und vVorträge
Stadttheater Heute Donnerstag wird die Oper Undine

von Lortzing gegeben Freitag geht Mozarts Don Juan in
Szene Sonnabend abend Doktor und Avpotheter Sonntag
nachm 312 Uhr gelangt als Fremdenvorſtellung bei ermäßigten

reiſen Die Fledermaus zux Aufführung abends 76 Uhr die
r Othello von Verdi Sonnabend den 2 Februar nachm

31e Uhr wird das Weihnachtsmärchen Aſchenbrödel zum letzten
j Male gegeben

Thalia Theater Als nächſte Gaſtvorſtellung des Stadt
theaterperſonals im Thalia Theater gelangt am Sonntag den
3 Februar abends 74 Uhr der dion ſiſche Schwank Jahrmarkt
in Pulsnitz von Walter Harlan zur Aufführung

Mit den Fingern wird man nach dem
Kriege aufden weiſen der Goldſchmuckträgt

Seht das iſt auch ſo einer
Die Goldankaufsſtelle Franckeſtraße 5 iſt geöffnet von 10 bis

12 Uhr vormittags

Walhalla Theater
abend die letzte Abendvorſtellung der Operette Der Favorit

Wir wir bereits mitgeteilt findet heute

Moxgen Freitag iſt die Erſtaufführung der Burxlaske
Pſt Pſt von Leonhard Haskel mit der Muſik von PaulLünge Es iſt dies die neueſte Schöpfung Paul Linges welche

bereits in Hamburg München und Dresden mit großem Erfolg
aufgeführt wurde Die Burleske iſt in den Hauptrollen mit den
Herren Bertram Forſtner Krönlein und Fiſcher Achten und denDamen Heim Hitler Tima beſetzt Da am vergangenen Sonntag

ſehr ſtark beſucht war hat ſich die Direktion entſchloſſen am kom
menden Sonntag nachmittag abermals eine Frem
denvorſtellung zu ermäßigten Preiſen zu veranſtalten um
den auswärtigen Beſuchern die abends keinen a mehr
haben einen Beſuch der ſo zugkräftigen Operette Der Favorit zu
ermöglichen

Das Max Walden Gaſtſpiel im Apollotheater hringt heute
Dannerstag die führung der präßh hervorragenden Operette Dar fidele Vauer von all Der
Vorverkauf hat bereits ſehr ſtark eingeſetzt Rumerierte Sitze ſind
auf s Tage im voraus im Theaterbureau täglich 1 und 5 bis
287 Uhr zu haben

Sent Aheſo die vielgenannte orientaliſche Tänzerin kommt
nun auch nach Halle und veranſtaltet am 5 Februar im Thalia
ſaal einen Tanzabend Die ernſten mitunter bis zur Gebärde
religiöſer Verzückung geſteigerten Tanzſchöpfungen begeiſtern über
all die Zuſchauer

Plaut Abend Auf den morgen Freitag im Thaliaſaal ſtatt
findenden Heiteren Abend dieſes ſo ſchnell beliebt gewordenen
Vortragskünſtlers ſei hiermit noch einmal aufmerkſam gemacht

Kaiſerfeier im Lazarett Stadtſchützenhaus Das 1 Hall
Konſervatorium gab unter Leitung des Direktors Bruno Heydrich
den Verwundeten und zahlreichen Gäſten im Stadtſchützenhaus
eine erhebende wertvolle muſikaliſche Kaiſerfeier Nach einem

riner Verſicherungsgefellſchaft zu richten Der Antrag iſt ſpäteſtens einleitenden Gebet aus der Oper Das RNachtlager in Grangada

die letzte Fremdenvorſtellung namentlich von auswärtigen Gäſten

das von den Damen d in reifere Ausarbeitung und pi 7 131 Sertrae
frt Herr Gehbeimrat Prof oerner nge efgehenden Worten unſeren Kaiſer Jn jubelnden Hoch

rufen und 357 feurigen gemeinſamen Geſange der nalhymne
klang die Anſpr aus Die Orcheſterklaſſe des Konſervatoriums
am Klavier hannag Krämer und Ernſt Kramer ſpielte

hierauf in einwandfreier Weiſe den Militärmarſch von Schubert
Jn Solonummern glänzten u a Gretel Putze Jda Schröder
Käthe Sentſchel Liſelotte Wilinzig Luiſe Wiedenbec Von der
Kinderſinfonie von Haydn mußte der letzte Teil wiederholt

werden ebenſo der melodiſchrhythmiſch zündende Walzer aus dem
muſikaliſchen Luſtſpiel Jufall von Bruno Heydrich

Im Hilfslazarett Cecilienhaus verſammelte ſich am Sonntag
eine frohe Geſellſchaft um unſeres Kaiſers Geburtstag zu begehen
Jn der Frühe fand in den feſtlich geſchmückten Räumen ein ſtim
mungsvoller Gottesdienſt ſtatt der Abend gehörte dem Spiel und
Geſang Das gemeinſchaftlich von Soldaten Offizieren und

n geſungene Lied Deutſchland Deutſchland über alles eröffnete das Konzert Klavier und Cellovorträge wechſelten mit
Geſängen und Rezitationen heiteren und ernſten Jnhaltes wofür
ſich unſere beliebte Sängerin Frl Käthe Kleinlein und die
Herren Claus Donath Meuſch und Burckhardt zur Verfügung geſtellt hatten derr Burckhardt hielt eine warmhergzige
Feſtanſprache die mit dem Kaiſerhoch ſchloß Dann folgten noch
Einzelvorträge von Soldaten und wieder vereint geſungene Lieder
Trotz der Schwere der Zeit ſaß man noch lange bei lukulliſcheyGenüſſen im fröhlichſten Kreiſe

Provinzial Nachrichten
Delitzſch 31 Jan Ernennung u AuszeichnungDer Verwalter der hieſigen Stations und Güterkaſſe Herr Eiſen

bahnpraktikant Kieback iſt zum Eiſenbahn Gütervorſteher befördert
worden Gleichzeitig wurde dem bereits mehrfach Ausgezeichneten
ſeitens der Bulgariſchen Geſandtſchaft im Auftrage der Königl
a Regierung das Bulgariſche Ehrenkreuz für Verdienſte
um das Rote Kreuz überreicht

d 29 Jan Schloß Zella wird Zigarrenſabrit, as allen Rhönbeſuchern bekannte auf einem Aus
läufer des Gläſerbergs gelegene Schloß Zella das bis vor einigen
Jahren im Beſitze des weimariſchen Staates war ſoll jetzt die
Räume für eine im Orte ſelbſt bereits beſtehende Zigarren
fabrik abgeben Abgeſehen davon daß mit dieſer Amwandlung
eine Veränderung des Aeußeren des Schloſſes durch Anlegen von
Fabrikeſſen und dergleichen nicht ausgeſchloſſen iſt würden die
ſchönen alten hiſtoriſch und kulturgeſchichtlich wertvollen Räume

darunter ein wunderpoll ausgeſtatteter großer Feſtſaal
durch Aufnahme des Fabrikationsbetriebes ſchwer leiden Das
langgeſtreckte aus zwei Stockwerken beſtehende aus roten Sand
ſteinguadern errichtete und mit Ecktürmen flankierte Schloß iſt
an Stelle des alten 822 errichteten BVenediktinerkloſters im
Jahre 1718 vom Fürſtabt Conſtantin v Buttlar nen erbaut und
als Reſidenz für die ſich zeitweilig hier aufhaltenden Fürſtähte
eingerichtet worden Es wäre zu beklagen wenn dos alte Schloß
dem genannten Zwed tatſächlich zugeführt werden ſollte

Leipzig 29 Januar Die Frage der Wieder
enehmigungvon öffentlichen Tanzmuſikenſoll gegenwärtig wieder der Erörterung unterliegen Wie

verlautet iſt das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern nicht ahb
geneigt den Saalbeſttjern die durch den Krieg ſchweren
wirtſchaftlichen Schaden erlitten haben ein Entgegenkommen
u zeigen Eine Entſcheidung iſt indeſſen bisher noch nicht er
olgt zumal ſich gegen die Abſicht auch ſtarke Gegen

ſtrömungen geltend machen
Leutenberg 29 JanuarStrafe werhengte das hieſige

Landwirt eines benachbarten Dorfes

Eine empfindliche
Schöffengericht über einen

er bei der Kartoffel
aufnahme 38 Zentner Kartoffeln verheimlicht hatte Gegen
die polizeilich verfügte Strafe von 500 Mark legte er Beru
fung ein Das Schöffengericht erkannte unter Verwerfung
der Berufung auf 3800 Mark Geldſtrafe Einziehung der
Kartoffeln ohne Entſchädigung und Tragung der Koſten

Kaſſel 30 Jan Wieder ein Schloßeinbruch
Eine jugendliche Räuberbande drang in die für den Prinzen
Friedrich Leopold pon Preußen eingerichtete Villa ein und zer
ſtörte die Einrichtung Außerdem hatte ſie in einer Sarg in
einer Waſchanſtalt und in einem Lebensmittelgroßgeſchäft einge
brochen und für etwa 17 000 Mark Beute gemacht Jetzt wurden
vier Angehörige der Bande feſtgenommen Der Anführer iſt ein
gewiſſer Johannes Schneider er entzog ſich der Verhaftung durch
einen kühnen Sprung aus dem Fenſter

Bringt Euer Gold zur Goldeinkaufoſtelle

EStgadttheater

Jphigenig auf Tauris
Oper in drei Aufzügen von Chr on Glusg

Reu überſetzt und für die deutſche Bühne bearbeitet
von Richard Strauß

Mußſikaliſche Leitung Der Bearbeiter Generalmuſikdirektor
Dr Richard Strauß Berlin

Halle 30 Januar 1918
Jeh beziehe mich auf meine Beſprechung über die Erſtauf

jührung in der Saale und Allgemeinen Zeitung vom 3 Juli
1917 In allen Dingen bleibt über das Werk in der Straußſchen
Bearbeitung mein damaliges eingehendes Urteil beſtehen Unter
treichend wiederhole ich daß ſeinerzeit einem Wagner die Jphi
zenie bebeutend genug erſchien um ſie nen zu beleben und daß
es nun noch mehr Richard Strauß gelungen iſt mit ſeinerReſpekt derausfordernden pietätvollen Warkeltang die textlich

eindringlicher ſchafft Umſtellungen macht hinwegnimmt und hin
zutut Jch betone ſtärker e wie damals daß das faſt mit
modernen Farben geſchmückte Terzett am Schluß der Oper einen

Stellen des Männerchors hinter der Szene und einigen vorüber
henden unreinen Stellen des Frauenchors der wertvolle Ver

ſtärkung der Robert r n erhielt abgeſehen
eifrig und in warmer Anteilnahme Ebenfalls ſtützten in guter
Weiſe eine Reihe Soliſten und Soliſtinnen der Oper das gan
muſikaliſche Bild Ding Mahlendarff hatte als Jphigenie
e geſanglichen ſtrahlenden ren wie bei der Erſt
au r nur die tiefliegenden Rezitativen traten diesmal
wohl l ge einer leichten Ermüdung der Mittellage noch mehr
zurück wie damals Adolf Harlacher als Pylades hatte neben
den ſchwelgenden arioſen Stellen diesmal etwas kräftigere Stricheu S Kerzmann als Thoas wirkte wieder durch die
Wucht der Töne und der Erſcheinung wenn auch die allzu große
Gleichtönigkeit des Weſentlichen und Un weſentlichen zu wünſchen
übrig ließ Der Oreſt war von Otto Semper auf GeorgWeſt rnhagen übergegangen der in den dramatiſchen Stellen
durch beſondere deklomatoriſche Eindringlichkeit wirkte aber in
einzelnen hohen Stellen tonlich gar zu kraftvoll ſchwelgte und
das weiche Element der Rolle etwas ſtiefmütterlich behandelte
Das Spiel zwiſchen Pylades und Oreſt hingegen fonnte kräftigeremännliche Ltriche vertragen Daß die Regie diesmal die Diana

ſichtbar über den Höhen der Situation ſchweben ließ war wirk
ſam leider aber war unſere Primadonna Meta Touch

Höhepunkt ſchafft der aus dem Rahmen des s dahin
flutenden Melodienſtromes glücklich und beſtens wirkend heraus
quillt und diesmal unter trauß eigener Führung noch be
ſonders geſteigert herausgehoben wurde und dem Werk neues
Leben verleiht Die ganze Straußſche Leitung ſchien überhauptim momentanen Einſtnſſe ſeiner überragenden Künſtlerperſön

lichkeit der Aufführung den Stempel feiner liebevoller Aus
arbeitung aufzuprägen daß der dramatiſche Kern beſonders
klar n as Ausladen der langgezogenen melodiſchen
Linien das plaſtiſch rhythmiſche ſowie vas überfſeilte dynami
Slement beſonders auch die richtige Tempiausgleichung ebenfalls
das genügende Halten der Fermaten und Sit on er
höhte für den Kenner die Freude am Genießen Die ſonſtige
akademiſche Breite und kühle Gründlichkeit wich oftmals zu
unten der i ctrrrs einem freieren die Urau der Dreyerſchen Reuheit rfaſſere Aufführung on unter meiſter Braun ſein mit heit auf dramatiſche irre nvon mir gelobt und empfo wurde angeregt durch ei und darin bis zum vierten derartig vielStrauß diesmal auch durch ein l t au iktſtoff auf daß die Sehelchtung Komödie zu be
noch höher Das Sachſeſche ſchöne Bühnenbild i nswert ingt il aber die von ilderten Figuren und
wenn auch die uerpantomime durch diesmal bald bis r rgänge mehr auf ihre Bühnenwirkſamkeit als auf Lebenswahr
Finſternis abgetönte Beleuchtung in der Wirkung einbüßte s heit geprüft ſind ſo mag der Autor damit angedeutet habener der Stein quoll und n er mit v per nicht als ern re

mals der Chor eine nicht esmal nur a Feuer alenzu iöſen hat ſchaffte wieder von eldue Luſtſpieldichter bewertet ſein will ca

inder Jntervallſzene nicht ſicher ſo daß ſie ihre ſchöne ſtrahlende

Stimme nicht voll zur Geltung bringen konnte der Schluß verlor
dadurch einen Moment die fließende Faſſung

Das war ausverkauft Das Publikum ſteigerte von
Akt zu Akt den Beifall und rief Generalmuſikdirektor Richard
Strauß und die Darſteller wiederholt vor die Rampe

Bruno heydrich

Der Unbeſtechliche
Komödie in fünf Akten von Max Dreyer

J H W Berlin 29 Januar 1918
i ADas Komödianha us brachte in ſehr v

ihm in der Tat gelungen ſein Publikum vier Akte hindurch in
Spannung zu verſetzen und auch für den Reſt des

ends aufs beſte zu unterhalten ſo daß es nicht gewagt iſt wenn
man ſeiner Komödie die bei ihrem erſten Erſcheinen eine ſehr
freundliche Aufnahme fand ein recht langes wohlverdientes
Bühnenleben vorausſagt

Der ſehr ſympathiſch gezeichnete Prinz Ludwig ſteht im Be
griff ſeine zwiſchen Standespflichten und Tennisſpiel erworbe
nen wiſſenſchaftlichen Kenntniſſe durch einen auf ganz plebefiſche
Art zu erringenden Doktorhut krönen zu laſſen in groß
herzoglicher Vater beſteht darauf daß er als Examensort die
Landesuniverſitätsſtadt wähle obgleich gerade hier der weithin
als unnahbar und unbeſtechlich bekannte Geheimrat Schwertfeger
mit unbeugſamer Strenge die Leiſtungen des prinzlichen Prüf
lings als erſter zu bewerten hat Die er Angſt derPrinzenerzieher war berechtigt die ſchriftl Arbeit kommt als
ungenügend zurück Bei einem bür Kandidaten be
änne nun eine angeſtrengte Zeit wüſteſter Paukarbeit für den
ringen hingegen deſſen Ehrgeiz ſich vorläufig noch nicht zu P

licher Prüfung der eigenen Kraft durchgerungen hat regen ſich
nun viele La r rege und dienſtbefliſſene Beine um ihm
den beſchwerlichen Weg d das e Examen zu rer
Zunächſt gilt es aber den Unbeſtechlichen für eine milde Nach
prüfung der zurückgewieſenen Diſſertation z gewinnen Dieſer
dornenvollen Miſſion unterzieht ſich der vielgewandte Kammerherr von Wülffert mit ehe Geſchick Er entdeckt im Privat

leben des weltfremden geſtrengen Profeſſors der infolge ſeiner
Liebhaberei für ſeltene e riften arg verſchuldet und in
Wuchererklauen e iſt alsbald den wunden Punkt und
treibt ihn e ich in einen Gewiſſenskonflikt dem der Aermſte
erliegt Bei der mündlichen Prüfung des Prinzen wird die innere
Seelennot des aufrechten Geheimrats der ſein früher beein
flußtes günſtiges Urteil durch ein ſtrenges Veto wieder gut
machen t d tiſcher Wirk eigert Eolgen ein g ben an r

me en Kollegium der Univerſitätsprofeſſoren
der reumütige Verzicht des Prinzen auf ſeinen nicht ganz legal
erworbenen Doktortitel und die Entlarvung eines intriganten

Strebers von Dekan Aber t er hohen nte findet MaDiezte enen ges ieen en
e Träger der Reinhold als ProfeſſorSchwertfeger Paul Otto als Dekan ſowie Votz inRolle des überaus geſchmeidigen Kammerherrn und Eugen Burg

als verbummeltes h exfüllten ihre rer mit
enm Geli Hilde ltete für ihren Beruf als

ffräulei unde a und L ihres
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Vermiſchtes
Die Kataſtrophe von Mackay

Brisbane 29 Jan Reuter Der Hafenmeiſter von
meldet dem Marineminiſter drahtlos Ein Zytlon und

eine flut hat den Hafenplatz betroffen Bisher wurden
14 Tote gen Die Stadt hat nur für 15 Tage Lehensmittel
Die General Central Eiſenbahn und die Telegraphenlinien

d unterbrochen Die Regierung rüſtet eine Hilfsexpedition aus
e in Mackay befindlichen Zucker und anderen Läger ſind zer

ſtört Die dort lagernde Zuckermenge wurde auf 800 000 Pfund
Sterling geſchätzt Die Stadt iſt vollſtändig überſchwemmt Drei
Schiffe ſind untergegangen Alle Schiffe wurden ſchwer beſchädigt

Die Tugend der Chineſen Wer bisher noch daran
daß die Chineſen die tugendhafteſten Leute der

Welt ſind ſollte ſich die folgende Mitteilung franzöſiſcher
Blätter zu Gemüte ziehen J Frankreich halten ſich gegen
märtig bekanntlich viele Söhne des Himmels auf die als
Kriegshilfsarbeiter nach Europa kamen So gibt es in Breſt
eine große chineſiſche Arbeiterkolonie Die Mitglieder dieſer
Kolonie hatten nun das Unglück das Jntereſſe zahlreicher
Frauen von Breſt zu erregen Dieſe Damen verfolgen ſie
ſeit Mopaten mit auffallender Sympathie die Chineſen
wurden hierüber ſchließlich ärgerlich und haben nunmehr an
den Marineminiſter ein Geſuch gerichtet in welchem ſie feier
lichſt um ſtaatlichen Schutz ihrer Tugend erſuchen

Der feurige nie Der ſechzehn Jahre alte
Sohn eines Privatiers tüler einer Münchener Privat

re war zu einer fünſzern alten ülerin der
Münchener Lehrerinnenbildungsanſtalt der Tochter einer
Dpernſängerswitwe in heftiger Liebe entbrannt Der
Knabe ſchwärmte und wollte ſterben wenn die Angebetete
taub hlieb Schon mehrere Male hatte das Mädchen die An
träge des Realſchülers aufs beſtimmteſte zurückgewreſen
Der Knabe blieb hartnäckig in ſeiner Werbung Freitag
abend wiederholte er es war in Dachau die Anträge
indem er das Mädchen aufforderte ſich nun aufs beſtimmteſte
zu erklären Das Mädchen verbat ſich neuerdings ein für
allemal die Verfolgungen und flüchtete gegen die elterliche
Wohnung zu Das brachte den Sechzehnjährigen zur Raſerei
er zog eine Flaubertpiſtole und feuerte auf das flüchtende
Mädchen Glücklicherweiſe traf der Schuß nur den linken
Ellenbogen ſo daß das Mädchen zwar nicht unbedeutend
aber doch nicht lebensgefährlich verletzt wurde Der junge
Menſch floh zum Bahnhof und fuhr nach München wo er
bald darauf feſtgenommen wurde

Die lebende Puppe Eine eigenartige Ueberraſchung er
lebte die Verkäuferin eines Berliner renhauſes als ſie
öei den Anprohierpuppen die in einer Ecke zuſammenſtanden
otwas zu tun hatte Sie bemerkte plötzlich daß eine dieſer
Vuppon die mit Gardinenſtoff verhängt war lebendig wurde
Nach dem erſten Schreck erkannte die Verkäuferin in der
Se eine Frau die ungewöhnlich ſtark bekleidet war
Eine Unterſuchung ergab daß die Frau für etwa 4000 Mark
Sachen auf dem Leibe trug Nur die unterſte Gewandung
gehörte ihr alles andere hatte ſie zuſammengeſtohlen außer
dem noch drei kleine Pakete mit Seidenbluſen Die Krimi
walpoltzei erkannte in der lebendig gewordenen Puppe eine
ſchon unzählige Male veſtraſte Arbeiterin Emilie Jach
mann Dieſe hatte ſich in der letzten Zeit wiederholt in
Warenhäuſern einſchliegen laſſen um nachts zu ſtehlen Jetzt
war ſie ſchon fünf Tage und fünf Nächte ohne
ünterbrechunginden Räumen geweſen Beim
Verlaſſen eines Straßenbahnwagens hatte ſie ſich am Spittelch mit der Vergarkt den en rſtaucht T ſchl g er de dewach n t U ſich dort in aller uhe ne zu t e über ſchlief ſie in einem Ver

C im Teppichlager nachts ſtahl ſie in den anderen Ab
rerlungen Lebensmittel und Kleidungsſtücke aller Art die
ſie ſpäter zu perkaufen gedachte Das letzte Perſteck wählte
ſie in der Puppenecke Die Verhaſiete wurde als Polizei
gefangene noch der Charité gebracht

Der prügelnde Junker Ueber einen Skandol aus dem
Obotritenland berichtet die Mecklenburg Volksztg wie
ſalgt Der Rittergutsbeſitzer Wilh v Oertzen u Roggow
bei Veubnfow und ſein Gutsjäger Bandolin hatten ſich vor
dem Schöffengericht Reuhukom wegen Körperperletzung und
Freiheitsberaubung des Schnitters Wisniefski zu verant
wortenn Der Gutsjäger traf den Schnitter auf dem Felde
wo der geſchnittene Weizen in Garben gebunden lag und

Aus der Geſchichte des engliſchen
Bauernſtandes

Wenn England unſer ſchlimmſter Bedränger nunmehr
infolge des UVoot Krieges am eigenen Leibe das zu fühlen
beginnt was es uns kalten rn zugedacht hat wenn ſein
Ringen ſich von der totalen Abhängigkeit ſeiner Lebens
mittelverſorgung von der Frencde zu löſen ein nach allem
Ermeſſen vergebliches ſein muß ſo erfüllt uns berechtigte
Genungtuung Sein Bemühen den eigenen Ackerbau wieder
auf die ehemalige Höhe zu bringen dort wieder Kornfoelder
hervporzuzaubern wo jetzt unendliche Weiden ſich dehnen iſt
zum Scheitern nerurteilt weil ihm die Bauern fehlen und
weil es z ich iſt dieſe Bauern nun ſozuſagen aus der
Erde zu ſtampfen Zugleich einpfangen wir aber neben der
berechtigten Genugtüung auch eine Mahnung nie zu ver
geſſen welch ungeheuren Wert die Landwirtſchaft für ein
Volk beſitzt und alſo dem Landwirte auch in jeder Hinſicht
ſeine Exiſtenz zu erleichtern Mit BVildung ſoweit wie mög
lich und zweckmäßig müſſen wir die Landleute ausſtatten
mit größerem politiſchen Einfluß ihnen als Städter
mit größerem Reſpekt begegnen und vor allem die
alten Bräuche und Sitten wieder belehen das Dorf ſo hei
miſch wie möglich geſtalten es wieder zur Stätte frohſinniger
Behaglichkeit machen Aus der Geſchichte des engliſchen
Bauernſtandes ſollten wir ſo fordert Kuno Waltemath im
Niederſachſen Verlag Karl Schünemann Bremen lernen

wie wir es nicht machen ſollen Es laſſen ſich ja ſo ohne
weiteres die Verhältniſſe die den engliſchen Bauernſtand
ruiniert haben mit den unſrigen nicht vergleichen Die un
gerechte Art und Weiſe wie man zum Vorteile des Adels das
Gemeinland verteilte iſt es geweſen die den engliſchen
Vauernſtand zum Untergang brachte Das ſind Vorgänge
die ber uns nicht zu befürchten ſind weil das Gemeinland
ur r glith dei uns im allgemeinen e verteilt worden
iſt r daß der engliſche Bauernſtand eine ſolche Unge

keit überhaupt erlerden konnte das gibt zu denkennd da finden wir daß en gren ealoſe Unbildung der
t

Eooearn vormeinlandes erließ war vom Großgrundbeſitz beherrſcht der

in riet g 5 er tti Einflu e Ungerechtigkeit möglich ma nnd heran das die Welche re die Verteilung des Ge

der Schnitter Aehren abſchnitt und in einen Sack ſteckte Der
Schnitter gibt zu daß er die Körner für Malzkaffee um

e deneigenen Verbrauch verwenden wollte Der Jäger ſucht
Schnitter zu zwingen den Sag mit dem Jnhalt angeblich
50 Pfd zum Gutsheof zu bringen und um dieſes zu erreichen
verabreichte er ihm etwa ein Dutzend Schläge mit ſeinem
Handſtock und drohte van ſeiner Schußwaffe Gebrauch zu
machen falls er entweichen verſuche Rittergutsbeſitzer von
Oertzen drohte dem Schnitter mit Anzeige was dieſer zu
unterlaſſen bat worauf v Oertzen erklärte ihn durchprügeln
zu wollen Damit ſoll der Schnitter ſich einverſtanden er
klärt haben Durch ein in Blengow ausgebrochenes Schaden
feuer wurde die Aufmerkſamkeit nach dort gerichtet und aus
dem Durchprügeln wurde nichts es wurde eben verſchoben
Am folgenden Tage hat v Oertzen den Schnitter geholt iſt
mit ihm in den Park gegangen und hat ihn aufgefordert
ſichganzauszuziehen was bis auf die Stiefel ge
ſchehen ſei die zu feſt ſaßen Dann hat er ihn die Arme um
einen entſprechenden Baum ſtrecken laſſen und nun die
Hände mit einem Lederriemen zuſammen
gebunden Jn dieſer Stellung hat er dem Schnitter dann
mit einer Reitpeitſche eine Anzahl Hiebe auf den
nackten Körper verſetzt und als der Geſchlagene vor
Schmerzen um den Baum zu ſpringen ſuchte band Herr von
Oertzen einen zweiten Riemen um Baum und Körper des
Geſchlagenen und ſetzte dann das Schlagen fort Das Um
binden des zweiten Riemens ſtellt v Oertzen in Abrede wie
er auch die Zahl der erteilten Hiebe auf 10 es könnten viel
leicht auch 12 geweſen ſein angibt wogegen der Geſchlagene
unter Eid behauvtet wohl 50 Hiebe bekommen zu haben
Dem vor Schmerzen ſchrerenden Schnitter wurde das Schreien
verboten unter der Ankündigung ihm werde ſonſt der Mund
zugeſtopft und nach Beendigung des Prügelns wurde er
wieder zur Arbeit geſandt Der mit ihm arbeifende W Flügge
bekundet als Zeuge daß der Rücken des Geſchlagenen mit
blutunterlaufenen Striemen bedeck war Der mit der Feſt
ſtellung des Tatbeſtandes beguftragte Gendarmerie Wacht
meiſter bekundete den gleichen Befund Nach acht Tagen ging
der Schnitter zum Arzt um eine Beſcheinigung über ſeinen
Zuſtand zu erhalten wurde aber abgewieſen Der Antrag
des Amtsanwalts lautete gegen v Oertzen auf Grund der
S8 2234 239 und 273 des St G B auf 3 Monate Gefängnis
gegen den Jäger Bandolin auf 10 Tage Gefängnis Das
Urteil lautete gegen v Oertzen auf 1 Monat Gefängnis und
gegen den Jäger auf 40 Mk Geldſtrafe

Humor vom Tage Am Bahnhofe in F wartet eine
Menge Menſchen auf den von L nach München gehenden
Perſonenzug der infolge Unfälles zwei Stunden Verſpätung
hat Unter den Wartienden bafinden ſich auch zwei frierende
Ruſſen mit ihren Machnmnännern Der eine der Ruſſen fragt
den Wachmann Wie lange dauert noch Wachmann
Eine halbe Stunde Ruſſe Sauſtall

Simpliziſſimus

handel Gewerbe und verkehr
Delitzſcher Schkoladenfabrik Akt Geſ vorm Gebr Böhme in

Delitzſch ie Geſellſchaft erzielte in 1917 einen Warengewinn
von 741 217 i V 822 528 Mark der ſich um den Vortrag von
108 499 87 904 Mark erhöht Bei Abſchreibungen von 91 949
116 464 Mark und nach Deckung der Unkoſten von 434 780
507 033 Mark ergab ſich ein Reingewinn von 322 987 326 648

Mark Hieraus ſollen nach Ueberweiſung von wieder 20 000 M
an die Sonderrücklage wieder 15 Pro z Dividende verteilt und
109 600 Mark vorgetragen werden Die Generalverſammlung genehmigte den Abſchluß und die Dividendenverteilung Die Aue

ten ſind von den zukünftigen Regierungsmaßnahmen abhängig
r gegenwärtige Geſchäftsgang wurde als den Verhältniſſen ent

ſprechend befriedigend bezeichnet Die Bilanz verzeichnet v o
818 000 i V 524 000 Mark Wertpapiere 644 545 721 426 Mt
Debitoren und Bankguthaben 55 487 48 410 Mk Beſtände und
333 200 280 000 Mark Buchſchulden

Reugeſtaltung unſerer Ernährungspolitik Gegen die von
land wirtſchaftlicher Seite vorgeſchlagene Neugeſtaltung unſerer
Ernährungsvolitik nach der alle der Gemeinbewirtſchaftung unter
liegenden Lebensmittel in Zukunft durch landwirtſchaft
liche Genoſſenſchaften erfaßt werden ſollen haben auch
die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin in einer Eingabe
an den Staatsſekretär des Kriegsernährungsamts Cnergiich
Stellung genommen Sie halten es für ganz ausgeſchlosen das
durch eine genoſſenſchaftliche Erzeugerorganiſation die Lebene
mittel wirkſam erſetzt werden könnten Eine ſolche üher das

Bauer war eine politiſche Null Keiner kümmerte ſich um
ihn weder um ſein materielſes ſein geiſtiges Wohl Dabei
war das engliſche Landleben urſprünglich ein heiteres frohes
geweſen voll von ehrwürdigen echt germaniſchen Volks
hräuchen von frohſinnigen von dieſen Gebräuchen umrankten
Volksfeſten das old merry England das alte luſtige Eng
land All dies lich man verkommen oder unterdrückte es
mit Gewalt weil es in die feſte Ordnung der Dinge in die

Kirchlichkeit nicht hineinzupaſſen ſchien Mon gab dem
andvolk dafür ein nüchternes rein vernunftmäßiges Da

ſein ohne die gemütvollen ſinnreichen und innigen Volks
feſte an denen es ſo gern hängt die ihm das Landleben erſt
ſchön geſtalten ohne die es ihnen bald unerträglich ſcheint
und ſie zur Landflucht verleitet Als man den engliſchen
Bauernſtand zu Beginn des 19 Jahrhunderts glücklich zu
Grabe gebracht hatte wobei auch der exorbitant hohe Korn
zoll mithalf der den Kornbau äußerſt gewinnbringend ge
ſtoltete und zum Zuſammenkaufen der kleinen Bauernſtellen
geradezu verlockte um große Pachtungen zu bilden ließ man
den Pächterſtand der nun den Landban rrieb gleichfalls ohne

utz und Schirm Um feine Bildung war es ſtets ſchlecht
beſtellt um ſein geiſtiges Wohl ſorgte man ſich nicht Bis
auf wenige kümmerliche Reſte verſchwanden die alten Volks
bräuche und Volksfeſte Was wunder daß der engliſche
Landbebauer bald ohne Heimatliebe war daß er es eben ſo
lange in ſeinem Vaterlande aushielt als es ging als die
Preiſe für die land wirtſchaftlichen Produkte einen guten Ge
winn e Ausharren dagegen auf ſeinen Farmen
auch in ſchlechten Zeiten wie es der deutſche Bauer tut den
die Heimatliebe feſthält war nicht ſeine Sache Er fing an
in hellen W auszuwandern nach Amerika nach
Kanada nach Auſtralien Von den ſiebziger Jahren des
vorigen Jahrhunderts an bis in unſere Zeit hinein iſt der
engliſche Farmer ein ſehr auswanderungsluſtiges Volk ge
weſen Selbſt als auch die Viehzucht anfing gewinnbringendzu werden wegen der gewaltig ſich ſteigernden Aatee

nach Milch einhermiſcher Butker einheimi leiſches
das hoch in England im Preiſe ſteht als alſo das Gewerbe
das vor allem das Gewerbe des Bauern iſt einträglich wurdehörte die r auf Die ergutſhen Land
i henen len n n Bee

Planes würde daher aller
ſtrophein unſerer Ernährungswirtihaftfähren

ganze Reich ſich erſtrecende IAenloſe Organiſarion mit dem er
forderlichen fachkundigen Perſonal ſei bis zum Beginn des neuen

Die Verwirklichung desWirtſchaftsjahres gar nicht Wie
rausſicht nach zu einer Käats

Die bisherige Ernährungsvolitit habe gezeigt daß es ein großer
Fehler geweſen ſei den Handel in dein Umfange auszuſchalten
wie es geſchehen iſt Nach dem Plane der landwirtſchafttichen
Körperſchaften ſolle dieſe Ausſchaltung des Handels
aber noch weiter gehen und auch für die Uebergangs
und ſogar für die Friedenswirtſchaft durchgeführt werden Hier
gegen müßte ſchärfſte Verwahrung eingelegt werden In der
Uebergangs und Friedenswirtſchaft würde man den Handel für
die Herbeiſchaffung von Lebensmitteln dringend notwendig haben
Dieſe Aufgabe würde der Handel aber nura De dann erfüllen könnenwenn er ſobald wie möglich ſeine Tätigkeit wieder aufne nen und
ſeine zum Teil zerſtörte Organiſation wieder aufbau könne
Der Handel könne vor allen Dingen aber beanſpruchen daß er zu
den Beratungen im Kriegsernährungsamt über die Vorſchläge der
land wirtſchaftlichen Körperſchaften hinzugezogen werde

Rauchwaren Zurichterei und Färber A G
vorm Louis Walter Rachf in Markeanßädt Jnder h thegg wurde beſchloſſen die Verteilung einer
Dividende von 30 Prozent i V 25 Prozent vorzuſchiegen
Außerdem ſoll ein Bonus von 20 Prozent zur Äusſchittung be
antragt werden

Emil Buſch AG Optiſche Jaduſtrie in Rathe
no w Die Geſellſchaft beantragt zweds Verſtärkung der Be
triebsmittel eine Kapitalserhöhung um 282 000 Mt anf 2 115
Mark durch Ausgabe von 235 Stück Aktien von je 1200 Mk
Aktien werden dem Bankhaus E J Ueyer in Berlin zu pari
überlaſſen welches ſich während einer Zeit von drei Wochen ver
pflichtet auf nom 7800 Mk alte Aktien nom 1200 M jung
Aktien zu 100 Prozent anzubieten Es wird ſomit den Attionären
ein dert Fünſtige Bezugsrecht gewährt um ſo mehr als die
ungen Aktien bereits vom 1 April 1917 voll dividenden

rechtigt ſind

Jca G in Dresden Die Geſellſchaft vereinnahmte
laut a ele77 ſür das Jahr 1916/17 aus Ware
1 463 576 i V 1437 585 Mk Nach Abſetzung der Untoſten ſo
wie der Abſchreibungen von 147 213 2603 426 Mk vecrbleibt ein
Reingewinn von 743 246 520 871 Mk Hieraus werden 40 6000
27 000 Mk dem Reſervefönds 100 000 Mt einer zu errichtenden

Wohlfahrtsſtiftung für Angeſtellte und Lehrlinge überwieſen
26 667 10 212 Mk werden als Tantiemen an den Aufſichtsrat

gezghlt 400 000 Mk zur Verteilung von 10 8 Prozent Dipi
nde verwendet und 176 579 163 658 Mk auf neue Rechnung

vorgetragen

D
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Keine Witterungsänderung

Spart Kohle
Spart jetzt ſonſt müßt Jhr ſpäter frieren

Wer

Viol hilft auch bei der ſtarken Auswanderung der kleineren
engliſchen Farmer deren gedrückte ſoziale Stellung mit Er
gilt im öffentlichen Leben Englands ſehr wenig Schon in
ſeinem Aeußeren prägt ſich das aus Ein demütiges Weſen
iſt ihm eigen im Gegenſatz zum deutſchen Bauern Das
fällt den Engländern auf So ſtellt der berühmte National
ökonom John Stuart Will den demütigen kriecheriſchen ſich
unfrei gebenden engliſchen Farmer dem offen und ſelbſt
bewußt auftretenden deutſchen Bauern entgegen Beſonders
die jhmn bekannt gewordenen Bauern am Rhein in Nieder
ſachſen in Süddeutſchland in Weſtfalen hatten es dieſen
Engländer angetan Er würde dasſelbe Urterl auch über
die anderen deutſchen Bauern gefällt haben wenn er ſie nur
gefannt hätte

Was wir aus allem dieſen lernen können liegt klar
auf der Hand Wir müſſen den Bauern ſo hoch wie wäglich
ſteſlen wie es beiſpielsweiſe in Amerika geſchieht

Kunſt und Wiſſenſchaſt
Walter von Molos Die Exlösſung der Ethel erlebte ihre

Uraufführung im Fürſtlichen Hoftheater zu Gera Jn einer ge
ſchickt aufgehauten an dramatiſchen Effeiten reichen vieraktigen
Tragödie behandelt der Dichter die Liebe als Schiaſal dem jeder
mann rettungslos verfallen iſt und unter deſſen Zwang er ſich
auch über die allgemeinen menſchlichen Moralgeſetze die die Welt
zerordnen und zerdenken hinwegzuſetzen vermag In einer Art
Wolluſt des Geſtaltens ſtellt der Dichter die verſchiedenen Kreiſe
unſeres Gegenwartsdaſeins Offizier Künſtler Sozialiſt Wort
gläubige Freidenker Bäuerin Großſtädterin Bürgerliche und
Ariſtokratin mit ihren Lebensanſchauungen nebeneinander und
läßt ſie um das Glücksproblem ringen ohne zur Klarheit zu
kommen es bleibt iknen nichts als die Bitte Erlöſe uns

S der z en ſymboliſch dieTratzdem die Tragödie die höchſten Anforderungen an die V
wirkenden und die r Silis mittel der Bühne ſtellt hatte
die Aufführung unter Spielleitung Paul n vollen

folg Der Dichter konnte nach ven letzten chlüſſen fürſah Beifall danken
Liebigs Büſte in der Walhalla König Ludwig von Bayern

Aufſtellung der Büſte Liebigs in der Walhalla genehmigt

tins
war die Berliner Chemiker C A v Mara t nen



Amklichr Brkannkmachnngen

Vekanntmachung
In der Beilage zu Nr 39 des Zentralblattes für das Deutſche

derReich von 1917 iſt das neue Verzeichnis der nach S 59
Prüfungsordnung für Aerzte vom 28 Mai 1901 zur Annahme von
Praktikanten ermächtigten Krankenhäuſer und mediziniſch wiſſen
ſchaftlichen Jnſtitute veröffentlicht worden

Der den hieſigen Regierungsbezirk betreffende Tei irdgachſtehend bekanntgegeben e e m

Bekanntmachung
inde Einkommenſteuer Veranlagung derjenigenr BVergbau und Eiſenbahn Unternehmer bezw

deren Unternehmen außer auf HalleCrwerbegeſem e über andere Gemeinden Meegt

Zum Zwecke der Verteilung des der Gemeinde Einkommen
ſteuer unterliegenden Einkommens aus den oben bezeichneten
Unternehmungen für das Jahr 1918 werden die beteiligten
Unternehmer bezw Geſellſchaftsvorſtände gemäß 8 20 der hiefigen
Gemeindeeinkommenſteuer Ordnung vom 4 März 1895 hierdurch
aufgefordert ſpäteſtens bis zum 16 Februar 1918 einen Ver
teilungsplan bei uns einzureichen

Dieſer Plan muß nach den Beſtimmungen der S 47 und 48
bezw 48a des Kommunal Abgaben Geſetzes enthalten und zwar

a bei Verſicherungs Bank und Kreditgeſchäften die erzielten

v in allen übrigen Fällen die erwachſenen Ausgaben an Ge
hältern und Löhnen einſchl Tantiemen des Verwaltungs

Außerdem ſind die Geſchäftsberichte Jahresabſchlüſſe ſowie
die entſprechenden Beſchlüſſe der Generalverſammlungen für die
in Betracht kommenden Wirtſchaftstahre beizufügen

12 Januar 1918
Der Magiſtrat

nene m gwwwmwWdQf W
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ſchloſſer 10 Klempner u Jnſtallateure 4 Eiſendrehernie 2 Elektrorichtmeiſter 3 Stellmacher 3 Buch

binder dav 1 n ausw 4 Sattler 4 Tiſchler Bau und
Möbel 2 Böttcher dav 1 n ausw 2 Schneider 2 Schuh
macher 3 Friſierer 15 Maurer u 12 Zimmerleute nach
ausw f dringende Kriegsarbeit 2 Maler 1 Dachdecker1 Buchdrucker als Erſatzmann f ausw 1 jung Mann f
Eiſenwaren u Werkzeughdlg n ausw 1 kaufm BeamtEſatzmann f Taſchen u Sportartitelfabrit 1 techn
Betriebsführer f ausw Zeitung 2 Hochbautechniker
kaufm u techn Leiter f Papierwarenfabrik 1 militärfr
Werkführer f Wurſtfabrik

2 Hilfsarbeiter 10 Arbeiter aller Art 20 Erdarbeiter
für hier und auswärts

3 Lehrlinge mit Koſtgeld 4 5Huf 2 Kupfer

Warnung
Im verfloſſenen Jahre ſind wiederum zahlreiche Unfälle durch

Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten Bahnübergängen
Es wird deshalb den Geſchirrführern die

h 27zunehmenden

Ort Name der Anſtalt Praktikanten ijähri ittm dreijährigen Durchſchnitt
Altſcherbitz Landesheilanſtalt 2Karlsfeld b Brehna Aſyl Karlsfeld 1 BruttoeinnahmenHalle a S mannstroſt

St EliſabethKrankenhaus 2
Evangeliſches Diakoniſſenhaus 3 und Betriebsperſonals

t PrivatKrankenanſtalt Weidenplan l
Privatklinik für orthopäd Chirurgie
und Krüppel Heil und Bildungs
anſtalt für den RegierungsbezirtMerſeburg t Halle denHohenmölſen Knavpſchaftskrankenhaus

Merſeburg Städtiſches Krankenhaus 1Naundorf Knappſchafts Krankenhaus Lauch

hammer 1Rietleben bei Halle Landesheilanſtalt 2
Schkeuditz Unfall Nervenheilanſtalt Berg

mannswohl 1 eWeißenfels Städtiſ Krankenhaus 1 herbeigeführt worden
Zeitz Städtiſches Krankenhaus 2Von dem ſonſt üblichen Abdruck eines ausführlicheren Ver Pflicht gemacht
zeichniſſes der preußiſchen Anſtalten und der Herausgabe eines
Geſamtverzeichniſſes in Buchform wird ſeitens des Herrn
Miniſters auch in dieſem Jahre Abſtand genommen

Merſeburg den 14 Januar 1918
Der RegierungsPräſident

Warnung
Durch die mißbräuchliche Benutzung von Wein Bier und

Mineralwaſſerflaſchen zur Entnahme und Aufbewahrung von
geſundheitsgefährdenden und ekelerregenden Flüſſigkeiten Petro
leum Benzin Salmiakgeiſt Säuren Laugen uſw ſind wiederholt Unglücksfälle Vergiftungen und ſonſtige geſundheitsgefähr 1
liche Schädigungen vorgekommen

Es wird daher vor der Benutzung ſolcher Flaſchen zum Auf 2
bewahren derartiger Flüſſigkeiten dringend gewarnt und emp
fohlen hierzu nur die von den Mitgliedern des hieſigen Bezirks
vereins im Deutſchen DrogiſtenVerbande von 1873 E ein
geführten dreieckigen Flaſchen zu verwenden

Halle den 7 Januar 1918 Die Polizeiverwaltung

Halle

18 Jahre

größte Vorſicht beim Befahren von unbewachten Ueberwegen zur
Gleichzeitig werden ſie darauf hingewieſen daß

ſie durch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes Leben gefährden
londern Auch durch fahrläſſige Gefährdung des Eiſenbahnbetriebes
ſich einer ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſegen

den 1 März 1917

Die Polizeiverwaltung 1

Städtiſches Arbeitsamt Halle 2
Männliche Abteilung Salzarafenſtr 2 Fernruf 5895

a Arbeitjuchende
Facharbeiter Tel 5896 5 Kaufleute für Bureau
2 Architekten f Hoch u Tiefbaubureau auch nach ausw
Hilfsarbeiter Tel 5895 10 Arbeitsburſchen 14 bis 2

b Offene Stellen
Facharbeiter Tel 5896 1 led ldw Beamter für

Rittergut 3 Gärtner dav 2
8 Keſſel Feuer u Hufſchmiede 14 Bau u Maſchinen

n ausw 1 Metalldreher

II

Al

w Al

3 Abt l g

4 Blech 10 Keſſelſchmiede 10 Bauſchloſſer 6 mopnerund nalierer 4 Metallſchloſſer 4 Metalldreher
6 Metallformer 6 Eiſendreher 6 Wertkzeugſchloſſer2 Feilenhauer 4 Schleifer 100 Eiſenformer und Kern
macher 2 Uhrmacher 4 Optiker 4 Goldſchmiede 12 Buch
binder 10 Fabrikſattler 14 Tapezierer und Polſterer
Dekorierer 24 Bau und Möbeltiſchler 2 Drechſler

4 Stellmacher 10 Fabrikſtellmacher 2 Böttcher 2 Holz
bildhauer 4 Modelltiſchler 14 Schneider 2 Schuhmacher
16 Barbiere 56 Maurer 12 Zimmerer 8 Maler 2 Glas
maler 10 Glaſer 1 Vergolder 20 Lackierer 8 Schrift
ſetzer 10 Buchdrucker 2 Schweizerdegen 4 Steindrucker
2 Steinmetze 12 Kaufleute 4 Schreiber 12 Verſ Lehr
linge 2 Präparatoren
Lehrlinge mit Koſt u Unterkunft vor der
Zahl bedeutet nach auswärts 12 Molkerei
25 Gärtner s vHuſſchmiede 1 Uhrmacher 2 Buchbinder
3 Sattler 2 Tapezierer 6 Bau und Möbeltiſchler
2 Stellmacher 2 Müller 10 Bäcker 2 Fleiſcher
4 Schneider 1 Schuhmacher 4 Barbiere 2 Schornſteinfeger 2 Maler 1 Glaſer 2 Schweizerdegen
4 Kaufleute 4 Kellner 1 Koch

Weibliche Abteilung Leipziger Straße 16 Fernruf 5714

a Arbeitſuchende
Kaufm Abtlg Kontoriſtinnen Verkäuferinnen 1 Lage

riſtin f Papierwaren
lgem Abtl1g Arbeiterinnen f verſchied Betriebe

b Offene Stellen
1 Kaufm Abtlg Stenotypiſtinnen 1 Verkäuferin für

Putz Weißnäherinnen auf Wochenlohn Lehrlinge für
Kontor Schneiderei Putz u Papierwarenhandlg
lgem Abilg Munitionsarbeiterinnen n auswärts
Aufwartungen gelernte Gartenarbeiterinnen

für Dienſtperſonal Viele Dienſtm mit
Kochkenntniſſen 3 Köchinnen m Hausarbeit 3 Stuben
mädchen 1 Dienſt u 1 Waſchmäödchen f Hotel 1 Dienſt
u 1 Hausmädchen f Landw

Familien Nachrichten
Sehr schöne

Sohne bei seiner Beisetzung in heimat
licher Erde in so reichem Masse er S
wiesenen Ehrungen sagen wir unseren
J innigsten Dank

Halle a S Blöcherstrasse 14
den 31 Januar 1918

Fr Weise und Frau

So SpeisezimmerHerrenzimmer
Für die uns abermals erwiesene Teil d Damenzimmer

W nehme und iör die unserem lieben Schlafzimmer
in reichhaltiger

Auwsahl vorrätig
Möbelfabrik

Abert Marie
Inh Richard Ziemer
Halle a S Alter Markt2

w

am 28 Januar abendsdem Allmäehtigen gefallenF Vater Schwiegervater GrobEs hat Gott
metnen tebten Mann unsern
vater and Bruder den

Geheimen Stfudienrat Dr phil

Herr Paul Schmiödt
Direktor des Mackensen Gymnasiums in Torgau

am G Lebensjahr zu sich in die Ewigkeit abzurufen
PToxgau PDeolitzseh Schönebersg Trebnitz b Zeitz d 30 Jan 1918

a Im tiefeten Sehmerz
Hedwig Schmidt geb Böttger
Herta Hammer geb Schmigdt
Gerhard Sehmidt Leutn der Reserve
Heinrich Hammer Gerichtsassessor
Dr phil Rud Schmidt Geh Studienrat Gymnasial

Direktor
Frau verw San Rat Luiso Grohmann geb Schmidt

und ein Enkel
Die Beerdigung findet Freitag den 1 Febrnar nachmittags 3 Uhr vonAbr Friedhofskapelle in Torgau aus statt

Danksagung
For die wohltuenden Beweise inniger Anteilnahme so

wie füöü den schönen Blumenschmuck beim Hinscheiden
meiner lieben Frau unserer herzensguten unvergesslichen
Mutter

Frau Marie Schwarze
geb Tetzner

sprechen wir hierdurch unseren Verwandten Freunden und
Bekannten sowie den gesamten Gehilfen unseren ief
getanltesten Dank aus Besonderen Dank Herrn Pre D Lang
for seine wohltuenden Worte in der Kapelle und am Grabe

Halie den 31 Januar 1918
in tieier Trauer

Wilh Schwarze und Hinterbſiebenen

g m Jn keiner Küche ſolle
Handwyſchmittel

Eraval
z Erſparnis von Feinſeife fehlen
1 Stück 20 Pfg 5 Stück 95 Pfg

H Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84

Eierkästen
mit Einrichtung für

bruchsich Postversand
sehr billig

C F Ritter
Leipziger Strasse 90

ZD

Ia Glühlampen Verkauf
bei Hönemann Bauhof l
Ecke Leipz u Gr Brauhausſtr

Beinkleider

Schlupt Holen
TDurnhoſen

für Damen und Mädchen
in großer Auswahl

H Schnee Nachf
A F Ebe

J Zoobische du se

r mannHalle Se Sr Steinſtr 84

sind

dicht knapp

Zu zwangloser Beslehti
gung der grossen Vor
räte ladet ergebenst ein

Möbelfabrik
Hauptmann

Kl Ulrichstr 36

besehaktsblehe

a Lager u nach Angaben liefert

Geſchäftsbücher eig Anfertigung

Ausbeſſer in ſ Beſchäftigung
Pfälzerſtr 6 pir l

für hiay er keparatur Sümnune

nur g auch n außerhalb empfiehlt ſiGr raten u O Kruse

Zur gefl Beachtung

Bei der Einsendung
von Offerten auf

Stellen Angebote

werden mitunter

Original Zeugnisse

beigelegt welche
sehr leicht abhanden
kommen können
Wir empfehlen den
Bewerbern daher
ihren Offerten nur

Zeugnis Abschritten
beizulegen

Die Areigen Abteilung

HAtama Straussfedern
sind die best Alama
Edelstraussfedern d aller
besten und bleiben 10 Jahre

schön
HAtama Straussftedern

kosten 50 cm lang 12 55 cm
lang 18 60 cm lang 25 M

tama Edelstrauss
federn allerbeste la Ware
breithalmig dicht voll und
tielschwarz auch in weiss und
naturgrau kosten 40 cw lang
15 45 cm lang 25 50 cm
lang 30 55 cm lang 42
60 cm lang 48 Reiher
büsche garant echt 30 cm
hoch 20 30 50 40 cm hoch
50 75 100 200 M
Versand nur direkt allein
durch

HESSE e
Einzelne Probefedern per
Nachn gegen Referenzen
auch Auswahl

Jaugtulſ

Wasehmittol

d

C F Ritter

r

Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Der lebendige
Baum

von Paul Lenmann
Preis kartoniert 2 Mk fein gebunden 8
Ganz abseits ron den jetzigen Kriegswirren hat

dieses neue Buch des feinsinnigen Akabjah Dichters
doch im engsten Zusammenhang mit den Hoffnungen
und sehnsuchts vollen Wünschen die wir an die Tage
des kommenden Friedens knüpfen und an die sittfich
Erhöhung der gesamten Menschheit

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

h

Nach der Saiſon bedeutend herabgeſetze Preiſe

Ccht Wiener Lelourhütt
ſowie Felbel Plüſch Sammet undſowie Seweh 9 u große Auswahl in allen

es Anna Lehmann
Gutsohoinhofte

der städtischen Strassenbahn
sind zu haben in

unserer Zweigstelle
Grosse Ulrichstrasse 52

geöffnet von 7 Vp

erzielen Sie mit

Tangosol

Zahnpasta

Preis der Tube Mk 50
sahmagk ZahnstoinVon angenehmstem Wohn

löseod Mund u Kachenaönle desla tiz oreond
macht sioh schon naen einmaligen ginnie gekanntes gen a n h ä

emerkhar

Momu Gesellschaft Berlin S 42 Rostach 766

m
lager Strane M



Wünſche der ukrainiſchen e zu ſprechen ſetſei nach dem et ampfes zwiſchen h
niſationen zu eGraf Eze rn in ſchloß ſich der von Staatsſekretär von

Kühlmann vertretenen Anſicht an Er
Zeit nicht unnütz verſtreichen zu laſſen inzwiſchen die Kom
miſſion für territorigle Fragen ihre Arbeiten wieder
cufnehmen zu laſſen

Herr Trotzki ſchloß ſich dieſem Wunſche an Tallaat
Paſcha ſchloß ſodann die Sitzung mit dem Vorſchlage die
Kommiſſionsberatungen wieder aufzunehmen nachdem zuvor
Herr Trotzki mitteilte daß die Unterſuchung in der Ange

legenheit der bei nun der letzten Verhandlungsperiode
ongeblich von der Petersbhurger Telegraphenagentur ausge
ge Depeſche über eine Erklärung rn Joffes er
geben habe daß die Petersburger Telegcaphenagentur ein
ſolches Telegramm überhaupt nicht herausgab Die Ent
tehung dieſes Mißverſtändniſſes oder dieſer Faſhuns nach
zuprüfen müſſe er den daran Jntereſſierten rlaſſen

Kein Beginn der militäriſchen Operationen
Genf 31 Jan Priv Tel Der franzöſiſche Petit

Pariſien ſchreibt Angeſichts des jetzigen Standes der Aus
andern iſt der Beginn der militäriſchen Opera

tionen wohl nicht früher zu erwarten als bis die Ausſprache
tusſichtslos geworden iſt

Eine Erklärung der chriſtlichen
Gewerkſchaften

Berlin 30 Januar Eine am 30 Januar in Berlin ab
zehaltene s des Vorſtandes des Geſamtverbandes der
hriſtlichen
Streiks folgende

anheim um die

Erklärung
In Berlin und einigen anderen Stellen im Lande ſind

a den letzten Tagen größere Teilgusſtände erfolgt Vor der
Arbettsniederlegung waren beſtimmte Forderungen nicht
aufgeſtellt Erſt nachträglich wurde ein Streikprogramm mit
überwiegend politiſchen Fragen formuliert Jn
außen politiſcher Hinſicht will man die ſchleunige Herbeifüh
rung des Friedens entſprechend den von dem ruſſiſchen Volksbeauftragten in Vreſt Litowſt formulterten Aus
führungsbeſtimmungen Dieſes Verlangen wird zur ſelben
Stunde erhoben wo unſere Feinde an der Weſtfront noch
auf die Preisgabe non Elſaß Lothringen durch
Deutſchland beſtehen Jn innerpolitiſcher Hinſicht wurde als
hauptſächlichſte Forderung aufgeſtellt die Einführung des
allgemeinen gleichen direkten und geheimen Wahlrechts
für alle Männer und Frauen im Alter von mehr gls zwanzig
Jahren für den Preußtſchen Landtag

Die chriſtlichen Gewerkſchaften haben bisher gegen alle Be
ſtrehungen angekämpft die geeignet waren kriegsver
längernd zu wirken inſoweit ſie nicht ausreichend mit der
Ehre und mit den künftigen Lebensnotwendigkeiten des deut
ſchen Volkes hegründet werden konnten Sie haben weiter
ſeit Jahren ſich für die innerpolitiſche Neuordnung vor allem
für die Einführa des gleichen Wahlrechts in
Preußen während des Krieges mit Nachdruck eingeſetzt
und ſich an allen diesbezüglichen Beſtrebungen beteiligt

Unſere maßgebenden Stellen in Deutſchland haben ſeit
Zeit zur Beendigung des Krieges getan was mög

Arbritgntederlegungen in der gegenwärtigen
ernſten Stunde verlängern den Krieg anſtatt ihn
abzuklrzen Die ruſſiſchen n i wollen nicht
in erſter Linie einen für beide Teile erträglichen Frieden
Jhr etgentliches Ziel iſt vielmehr die Weltrevolution
Mit dieſen Beſtrebungen gibt es für die chriſtlich nationalen
Arbeiter keine Gemetnſchaft

Etwaigen Verſchleppungsverſuchen auf dem Gebiete der
inneren Reform wird die chriſtlich nationale Arheitterbewe
gung mit Nachdruck entgegenzutreten wiſſen Mit einem
Streik kann das gleiche Wahlrecht in Preußen bei der gegen
wärtigen Sachlage nicht erzwungen werden Dafür gibt
Spet rn nächſten Wochen und Monaten ausreichende andere

ittel
Das klare und unzweidentige Verhalten der chriſtlichen
Gewerkſchaften in Friedens und inneren Reformfragen gibt
ihnen das Recht die gegenwärtigen Streiks mit
um ſo größerem Nachdruck zu verurtetlen und ihnen
ontoegenzutreten Sie ſind als ein verantwortungsloſes und
verbrecheriſches Treibengegen unſere Kame
raden und Volksgenoſſen ander Fronk gegen
unſer Vaterland Volk und gegen die wohlverſtandenen In
tereſſen d Arbeiter und ihrer Organiſationen an
zuſehen Die chriſtlichen Gewerkſchaften lehnen nicht nur eine
Gemeinſchaft mit den gegenwärtigen Streiks ab ſondern ſie
erwarten von thren Angehörigen daß ſie ſich überall Arbetts
r widerſetzen und ſich energiſch für die
ungekürzte Aufrechter haltung der Kriegs
wirtſchaft bemühen
Der Vorſtand des Geſamtverbandes der chriſtlichen Gewerk

ſchaften Deutſchlands

Die Streiklage
T U Berlin 31 Januar Die Streiklage vom Mi

abend ſtellt ſich nach einer Meldu
nicht ungünſtig Wenn man die Zahl der

Rüſtungsarbeiter im ganzen Deutſchen Reiche auf etwa ſieben
Millionen ſchätzt dann dürfte ſich die Zahl der Ausſtändigen
nach der Sachlage vom m r auf etwa 450 000 be
ziffern Das wären 7 v H eigentlichen Streikgebiete
ſind zur Zeit nachdem der Streik in Bayern zuſammen
gebrochen iſt Berlin und der ſogenannte Bezirk Altona in
den die Rüſtungsbetriebe von Hamburg und Kiel einbegriffen
ſind Jn den übrigen Rüſtungsbezirken im Rheinlande in
Schleſien im Saargebiete in der Provinz Sachſen und im
Königreich Sachſen herrſcht im großen und ganzen Ruhe
Mithin kann man die Lage dahin kennzeichnen daß die

keineswegs den Boden gefunden haben den die
Stre en e die Sozialdemokratie erhofft hatten Man
darf anneh
i Donnerstag oder am reitag eintreten und daß
dann or Streik in ſich zuſammenfallen wird zumal eine ein
keitliche Leitung nicht vorhanden iſt und die Regierung wie
die maßgebenden militärif Stellen wie verſichern
lönnen a wie vor feſt loſſen ſind den Streikenden in
keiner Weiſe nachzugeben

Mittoldeutsche Pri

werkſchaften beſchloß zu den gegenwärtigen

Kopenhagen 30 Januar
Nachricht von dem Streik mit heller ude aufgenommen
und dies Ereignis in London durch Extrablätter mit der
Ueberſcheift Der Zuſammenbruch der Mittel
mächte bekanntgegeben

Aufruhr in Keapel
Luganoe 31 Januar Eigene Drahtnachricht Nach

Berichten aus Mailand hat die Volkserhebung in Neapel
ſehr ernſt um ſich gegriffen Seit dem 15 Januar herrſcht
heller Aufruhr Milifärtruppen patroulllieren in den
Straßen und nehmen vielfach Verhaftungen vor Vielfach
kam es zu Schießereien zwiſchen Zivil und Militär ſo daß
zahlreiche Opfer zu verzeichnen ſind Am 21 Januar
wurde über Neapel der Belugerungszuſtand verhängt Der
geſamte Verkehr zwiſchen Rom und Reapel iſt unterbrochen
Jeden Tag kommt es zu neuen politiſchen Kundgebungen

mmD

Britiſche Schiffsverluſte im Mittelmeer
London 30 Januar Reuter Amtlich Der Trans

portdampfer Aragon 9588 Br Reg Royal Mail
wurde am 30 Dezember im öſtlichen Teil des Mittelmeers
torpediert und zum Sinken gebracht Ein britiſcher
Torpedojäger wurde als er damit beſchäftigt war die
Ueberlebenden aufzufiſchen ebenfalls torpediert und ver
ſfenkt wie bereits im Communiqué vom 7 1 gemeldet
wurde Das Hilfskriegsſchiff Osmanieh 4041
Khedivial Mail S S Co iſt am 31 12 an ungefähr der
ſelben Stelle auf eine Mine gelaufen und geſunken Mit
dem Dampfer Aragon find 4 Schiffsoffiziere darunter der
Kapitän 15 Mitglieder der Beſatzung 10 Armeeoffiziere und
581 Perſonen ums Leben gekommen Mit dem
Dampfer Osmanieh 3/Schiffsoffiziere darunter der Kapi
iän 21 Mitglieder der Beſatzung 1 Armeeoffizier 166
Soldaten und 8 Pflegerinnen Von dieſen beiden
Schiffen war in der Unterhausſitzung vom 23 1 die Rede

Englands Pachtvertrag auf Calais
T V Bafel 31 Jan Der ſkandinaviſche Mitarbeiter

des Allgemeinen Preffedtenſtes meldet folgendes außer
gewöhnlich wichtige Telegramm Die früher ſchon aufgeſtellte

Jn London wurde die

Behauptung daß Frankreich einen Vertrag mit England auf
Pachtung von Calais für 99 Jahre abgeſchloſſen hat wird
nun definitiv beſtätigt Calais iſt von den Engländern
auf der Landſeite wie anf der Seeſeite außergewöhnlich ſtark
befeſtigt und damit ganz zum engliſchen Hafen ge
macht worden

Grlando über die Kriegsziele Italiens

BVern 30 Januar Progres de Lyon meldet aus Lon

der Tägl Rundſch im

t

daß der Höhepunkt des Streiks etwa am

don Orlando erklärte in einer Unterredung mit Preſſe
vertretermn

Die Kriegsziele Italiens umfaßten nur die für die natio
nale Einheit notwendigen und als ſolche von Oeſterreich

Ungarn anerkannten Gebiete Vor dem Krieg habe Oeſter
reich Jtalien das Trentino und die Jſonzolinie angeboten und
bezüglich Trieſts die Bereitwilligkeit auf Hewährung der
Autonomie erklärt Es wäre deshalb ſeltſam wenn dieſe von
OeſterreichUngarn gelöſte Frage ſeitens der Alliierten einer
nochmaligen Erörterung unterworfen werden ſollte Jtalien
betreibe keine aggreſſive oder imperialiſtiſche Politik Jm
Mittelmeer verlange es nichts weiter als die notwendigen
Garantien für die Erhaltung des italieniſchen Gleich
gewichts

Rücktritt des ukrainiſchen General
jekretariats

Petershbhurg 28 Januar Meldung der P
Die Fraktion der Sozialrevolutionäre der Linken z aus
Kiew die Meldung erhalten daß das Generalſekre
tarigt der ukrafniſchen Rada zurückgetreten iſt
Das neue Sefretariat wird aus Vertretern der revpolutio
nären Linken und der Bolſchewiki gebildet werden Jn Ver
bindung mit dem Rückteitt des Generalſekretariats werden
auch die Vertreter der Rada in Breſt Litowſk durch
andere erſetzt werden Die Beſtätigung dieſer Meldung wird
abzuwarten ſein

Sport Nachrichten

Fußballſport
V f Merſeburg errang in der II Klaſſe des Sagle

gaues bisher in 11 Spielen 16 Punkte die chkeuditzer
Preußen brachten es in 10 Spielen auf 11 Punkte Hohen
zollern Merſeburg in 12 Spielen auf 14 Punkte
Olympia 5Halle in 12 Spielen auf 12 Punkte Preußen
Merſeburg in 12 Spielen auf 10 Punkte Germanig
Merſeburg in 10 Spielen auf 9 Punkte und endlich Ein

tracht Halle in 11 Spielen auf 6 Punkte V f B Merſe
burg iſt bereits 1914715 und 1915,16 aus den Verbandsſpielen
des Gaumeiſters der II Klaſſe hervorgegangen und nahm 1916 17
an den Spielen der I Klaſſe teil
Schweizer Fußballer in Wien und e Beſuch der
öſterreichiſchen Auswahlmannſchaften zu nachten in der
Schweiz wird im Mai erwidert werden Die Schweizer ſpielen

in Wien dann in Peſt und auf der Rückreiſe nochmals in

Pferdeſport

h eronen an ronen au50 000 Kronen herabgeſetzt
Radſport

Alter von 34 Jahren bei einem Automob
wagenführer ums Leben gekommen

London freut ſich über die deutſchen Streiks

und Weniger Bicker en net

vat Banik e

Schneelauf e Bolzſohlen Squb mit Holzſohlen kann
man zum Schneelauf benutzen wie E J Luther im Winter
München mitteilt Wenn es ſich um gute Schiſtiefel älterer Art
handelt die nachträglich neue Holzſohlen bekommen haben wird
eine Schneelaufbenutzung mit Bilgeri oder Alvenſchi vielleicht
auch mit einer Halbſohlenbindung etwa Schuſterbindung wohl
möglich ſein Die Holzſohle verträgt keine ſtarke Abbiegung und
die fällt bei den genannten Sohlenbindungen weg
Schnee vorausgeſetzt

Schachwettkampf RubinſteinSchlechter Die ſechſte Partie
wurde remis der Wettkampf iſt beendet Rudinſtein wurde
Sieger Endrefultat Rubinſtein 2 Schlechter remis 2

Literariſches
Charles Sealsfield Lebensbilder aus beiden Hemiſphären

Dritter Band Nathan der Squatterregulater Verlag Georg
Müller in München Wie vetannt hat ſich der ebenſo rührige
wie vielſeitige Verlag Georg Müller in München vor kurzem
der dankenswerten und von allen Litergturkennern mit Freuden
begrüßten Aufgabe unterzogen die exodiſchen Kulturromane Karl
Pottls dieſes geheimnisvollen noch heute nicht genügend er
gründeten Genies und Globetrotters deſſen unübertreffliche Dar
ſtellungsaufgabe lebenswahre Schilderung Schärſe der Chargakter
zeichnungen und geiſtvoller von politiſchen Streiflichtern durch
zogener Dialog bei ſeinen Zeitgenoſſen vor 80 Jahren die
höchſte Anerkennung fanden in einem ſechsbändigen vornehm
ausgeſtatteten Werke herauszugeben trotz der verhängnisvollen
Kriegszeiten welche einem derartigen monumentalen Anternehmen
ſicherlich nicht günſtig gegenüberſtehen Von diefer vegachtens
werten von der führenden Kritik mit ungeheucheltem Wohl
wollen aufgenommenen Serie iſt nun vor kurzem der dritte Band
Nathan der Squatterregulator erſchienen der natürlich mit

beiden vorausgehenden Bänden wie bei S üblich in einem
gewiſſen inneren Zuſemmenhange ſteht wobei keineswegs geſagt
ſein ſoll daß er nicht für ſich allein geleſen und genoſſen werden
könne Wollten wir behaupten daß ſich das neue Buch den
früheren würdig anreihe ſo wäre das irreführend denn tat
ſächlich überragt es jene an Spannung und Charakterzeichnung
um ganz Bedeutendes Kein Wunder da Nathan unbeſtrirten
für Pottls tiefſte und reifſte Schöpfung gilt Er hat uns hier
mit kernigen wuchtigen Zügen die unvergeßliche Figur eines echt
amerkkaniſchen Ziviliſationshelden des 18 Jahrhunderts mit
all ſeinen grellen Licht und Schattenſeiten entworfen die Geſtalt
eines biederen ehrlichen klugen und tatkräftigen Anſiedlers der
für das was er für recht und billig hält durch dick und dünn
geht Schon nach wenigen Zeilen zwingen uns die glühenden
farben prächtigen Schilderungen des jungfräulichen Amerikas in
ihren Bann Das Buch das ein Wiſſender und Sebender ge
ſchrieben hat enthält ein gutes Stück Kulturgeſchichte und zeigt
uns das Land ijenſeits des großen Teiches von einer Seite von
der wir es heute leider nicht mehr kennen Jn einer guten
deutſchen Bücherei darf es jedenfalls nicht fehlen u rn

Paul Kornfeld Legende S Fiſcher Verlag Berlin
Jch warte Ein Straßburger Roman von Riklaus Bruck

Stuttgart Deutſche Verlags Anſtalt

Halle unö Umgegend
Halle den 31 Jannar 1918

Nußbäume
Der Herr Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und

Forſten hat eine Verfügung erlaſſen daß nach Möglichkeit
die Vermehrung unſerer Walnuß Pflanzen nicht ins Stacen
geraten möchte weil der Bedarf an Walnußholz für die Zu
kunft außerordentlich groß werden wird rum ſei hier
durch darauf hingewieſen daß man möglichſt ſchon jetzt
ausfindig machen ſollte auf denen Walnußbäume ein gütes
Gedeihen finden werden Für die Anpflanzungen von Wal
nußbäumen ſind von dem Herrn Miniſter Beihilfen aus
Staatsmitteln in Ausſicht geſtellt worden um Nußbäune
überall dort unterzubringen wo ſie günſtige Bedingungen
für ihre Weierentwicklung erhalten Deshalb geht an die
Obſthauvereine und an die Privatbeſitzer hierdurch die An
regung Geſuch um Beihilfen zu ſolchen Pflanzungen die
für den Herbſt in Ausſicht genommen werden möglichſt früh
zeitig einzureichen damit alle dieſe Geſuche rechtzeitig Be
rückſichtigung finden können Es werden jetzt im Herbſt
ſicherlich auch ausgewachſene Walnußbäume im Gegenſatz zu
den Pflänzchen die in dieſem Frühjahr zur unent
geltlichen Verteilung gelangten zur Verfügung geſtellt

Damit aber der in den Baumſchulen vorhandene Vorrot
rechtzeitig bereit gehalten wird iſt eine baldige Einreichung
ſolcher Geſuche erwünſcht weil die Gefahr beſteht daß die
Vorräte in den Baumſchulen nicht ausreichend ſind um alle
diesbezüglichen Geſuche befriedigen zu können

Für die Gewinnung von Walnußholz kommt neben der
Juglans regia auch der ſchwarze Rußbaum Juglans nigra in
Frage der für die Holzgewinnung einen außerordentlich
hohen Wert beſitzt Man ſollte deshalb die Stellen bei denen
man auf Ernten und Früchte keinen beſonderen Wert legt
üere die nur zur Erzielung des Walnußholzes dienen

Trockener

ollen mit der Juglans nigrs vepflanzen Auch ſie wird die
rom Miniſterium in Ausſicht geſtellte höchſtzuläſſige Zuwen
dung aus Staatsmitteln erhalten wenn die Prüfung der
Vlähße ergibt daß Ausſicht auf ein gutes Gedeihen vor
handen W

Die Obſtbauabteilung der Landwirtſchaftskammer iſt be
cuftragt größere Mengen auch jähriger pflanzharer
Rußbäume bei denen die Gewähr beſteht daß ſie von guten
Mutterbäumen ſtammen für die jetzige Pflanzzeit bereit zu
halten damit ſie den Intereſſenten zu gegebener Zeit über
wieſen werden können Anträge auf die Lieferung ſolcher
Bäume für deren Anpflanzung vom Herrn Miniſter die Ge
währung einor Staatshilfe in Ausſicht geſtellt worden iſt
ſind ſobald wie möglich erwünſcht da die vorhandenen Vor
räte Aer Nußbäume nicht allzugroß ſein dürften

uch die Anträge auf Gewährung einer Stagatsbeihilfe
für die Anpflanzung von Rußbäumen werden von der Land
wirtſchaftskammer zur Prüfung und Weitergabe an den
Herrn Miniſter geſammelt wo die BVeſchaffung des Pflanzen
materials von den Jntereſſenten ſelbſt übernommen wird

erſonglnach richten Verliehen wurde dem Pfarrera 5 l in Dabrun Kreis Wittenberg der Rote Adler
orden vierter Klaſſe dem Eiſenbahnzugführer a D Karl in
Stendal das Verdienſtkreuz in Silber dem Kirchenkaſſenrendanten
Korbmachermeiſter Ha gaſe in Rockwitz Kreis Delitzſch das All
gemeine Ehrenzeichen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für des
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen

rinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Karl Baerz für den Anzeigenteil Hugo Franke

Druck und Verlag von Otto SHendel

7 12Fernsprecher 1392 1383 1692



Walhafa Tnearer
8 Uhrr Heue Donnerstag zum letzten MalDer Favorit S

Operette von Kob Stolz
Morwen Frelftag i psiiPsi

Operette von Paul Uneke
in Presden München grosser Erfolg

Vorverkauf eröffnet
M aue v 10rh

Freitag l Febr 8 Uhr Thalinasſle

Heiterer Abend

PIaurt
Heiterste Auslese aus allen

Programmen
Am Klavier Emmy Moetzger aus Berlin
Karten 10 10 10 05 bei Heinrich Hothan

G Wohltätigkeits Abend
des ifraelitiſchen Frauen Vereins

Vortrag s t aul Lehmann
Vorleſung aus ſeinen AkabjahBüchern

Sonntag den 3 Februar abends 8 Uhr pünktlich
im Hohenzollernhof früher Grand Hotel

We Eintrittskarten ſind an der Abendk aſe zu haben

I

Vorzugs Offerte

ne

Kiefernes Scheitholz ertra gut trocken Fir 6,50 Mk
dasſelbe geſägt ertra gut trocken 7

Kieferne Latten auch als Nuthol zu verwenden 6,50
Kieferne Knüppel auch Nutzholz Stangen

geſund und trocken durch Waldbrand nur

etwas angeſchwärz 9
Hartholz Buche Eiche Birke Stücke zum

nochmaligen Spalten 6,50

dasfelbe ofenfertig 7ab Lager Kohlenplatz Brünor Hof Berliner StraßenEcke
Bei 5 ZHtr frei HausA Bö hnlort Kohienhanclung

Magdeburgerſtratze 60 und
Telephon 5674

Grüner Hof
Telephon 6464

UBnterrats Anre

n r r nämnMusik Unterrieht
Musikgruppe Halle

Stundenvermittlung durch Frl
Schiefer Kl Ulrichstr 17 I

Suchführung
Kauſmännische Privatschulen
Baer Dittienberger Geiststr 41
C Gieseguth Zinksgartenstr 15

C Lewin Steinweg 45 Nachhiffe Unterr icht
e CÜ ech ff wird erteilt Forsterstr 56 II Ial Zursohulo K Taube L Wuchererstr 28

Hallesche Automobilzentrale
Grünstr 31 Sohne der Akademie

K Bethge Gr Ulrichstr 36 II
Fräulein B Müller Schneider

Meisterin Gr Ulrichstr 52
Triumph Meth Linke

Gr Ulrichstr 63

Chemleschaſe für Bamen

Mühlweg 29
Tel 5855

br S Gärtner

Sechneiderer Unter richt

E Holborn Forsterstr 58 II
Strauß Privaischule Bauhof l

Sohreib Unterrieht
Kaufmännische PrivatschulenBaercDittenberger Geiststr 41

C Gieseguth Zinksgartenstr 15

Cello Unterrieht

O Schwendler Mühlweg 30

fremde Sprachen
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Zinksgartenstr 15
C Lewin Steinweg 45

Haushalt u Kochunterrich

H Laaß Magdeburgerstr 27

v v äm

Schreibmaschine
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 4
C Gieseguth Zinksgartenstr 15

C Lewin Steinweg 45

Kaufmänn Rechnen
Kaufmaännische Privatschulen
haer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Zinksgertenstr 15

C Lewin Steinweg 45

Klavier Unterricht
Weidenplan 27 I Etage
m

Kkorrespondenz

ar ähkhre rL Neseguth ehe 15
Lewin Steinweg 45

Schulwissenschaften

R Taube I 28MWuchererstr

Sonwedisches Turnen

M Kleinschmieden
Stenographie

Kaufmännische Privatschulen
BaeraDitienberger Geiststr 41
C Gieseguth Zinksgartenstr 15

L Lewin Steinweg 45
Tretaop 2eli 2zstr 3
fFafeſdooken u Servſeron

B I4anke Gr UrIchetr 62 II

Tanz Unterricht
Massage u Heilgymnastik waneeer Werner

Ludwig Kleinschmieden 6 St Mikolaus

minnnnnttnttniininnnn
Vernroff 5738

ler goldene Tol
Drama D 3 Akte II

bin fideleß Gekänynis

Lustspiel in 3 Akten
von Ernst LubitsehI Ab Freitag den 1 Februar

Henny Porten
Fräfin köchenfer

Lusts piel in 3 Akten

Waldemar ksllander

Um das Kilmis
des Königs

Künstlerdrama in 3 Akten

e

e

F

Nur noch heute und morgen

Alte Promenade la

Stuart Webbs

beipzigerstrasse 80

CCEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Erna Morena

Primna Vera
Drama in 3 Akten

h

Arnold Rieck
in Frau Lenes Scheidung

Lustspiel in 4 Akten

Gastspiel Max Walden G

Fernrut 1224

V

Apollo Theater
Heute abends UhrDer fidele Bauer

Operette in 3 Akt von Leo FallVorverkauf auf 8 Tann Voraus tägl 1
undcl

h ne

Stadi Theater
S Freitag d I Februar 1918
S Anf T Uhr Ende 11 Uhr

Don Juan
Oper von Mozart

Sonnabend nachm
Aschenhrödel

Tnatia Theater

Jahrmarkt in Pulsnitz

Don hW Harlan2 Abenteuer S abendm in rätselhafter Bliek eeeeerun
4 Akte

Das Paprika biebehen

Lustspiel in 2 Akten

le eine bote und ger
ruppige Fritz

Lustspiel in 1 Akt

re rer in A VnrSäuglingsfürforgeſtelle

vom
2

am Franzoſenweg
Januar 1918 Spreſtunden täglich von 10 11 Uhr

Offene Sicien WC
77 re Nebenſtelle im Leunawerk ſuchen wir per l15 2

Js einenSanitäts Gehilfen
welcher dem dortſelbſt Sprechſtunde abhaltenden Arzt Hilfeleiſtungen
verrichten kann Außerdem hat derſelbe die Krankenkontrolle aus
zu führen nach Angabe der Verwaltung

Offerten unter Angabe der Miiitärverhältniſſe ſowie Zeugnis
chriften und Gehaltsanſprüchen aber nur von ſolchen Perſonenv dieſen Erforderniſſen zu entſprechen in der Lage ſind werden

mgehend erbeten an die Hauptſtelle der

Allgemeinen Ortskrankenkaſſe Lützen

od

Müllner Vorfſitzender

ma
Tüchtigen Buchhalter

militärfrei möglichſt ſofort geſuchi Meldungen mit Zeugnis
abſchriften und Gehalisangaben

pfeifter Saugesohttt
Uleſtr 3

Lohnende Selbſtändig
keit ſchafft ſich
gewan

tatkräftige
Perſönlichkeit

HerrUebernahme des Alleinver

triebes
für hieſige Gegend der ſeit
vielen Jahren beſtens ein
gefüh
einer

jede
iſt

dienſt

qung Krieges ſich
deuten
Ueber
1000

ſteigern läßt Für für den
mee und ein tige Kinderheims

rforderlich Nurganz einwan idfreie Bei ver
wollen ihre geſchätzteberWreſe unter einge hender

D Darlegung ihrer perſ önlichen
Verhältniſſe einreichen unt
J 919 an Haasenstein

Vogler Dresden

dte

oder

an

rten
angeſehenen

ſüddeutſchen Apparate
fabrik für welche nahezu

Familie
Die durch die Sache

bedingte einzigart ge

vornehme Tätigkeit

bringt ſogar in der heu
e Zeit hohen Verder nach Beendi

gebildete

Antritt jederzeit

Suche ein ordentlichesHausmüdchen

Zeugniſſe und
Gehaltsanjpr bittet einzuſenden

Frau Hertha Wiencke
geb Freiin von Ketelhodt

Rudolſtadt Schwarzburgerſtr 45

Dame durch

Privatpublikum

Jüngeres zweites
Dienſtmädchen

für ſofort oder ſpäter geſucht
Cecilienſtr 96 1

Fabrikate
alten

DiemitzAbnehmerin

Geſucht wird
eine zuverläſſtge

be

tüchtiges

geſucht

ne oo m

zum 15

Angebote an
Vonaſteherin des Kinderheims in

rErfahrene WochenPflegerin

in Privat ſofort geſucht Zu erfr
Reideburgerſtr

Otto Stompsſtraße
1 Ecke

Wirtſchafterin

oder Stütze
Küchenbetrieb eines

die

Schiffbek bei Hamburg
Zu ſofort oder ſpäter ein

Hausmädchen

FrauuApotheker Germelmann
Bad Lauterberg i Harz

S 2èuC
Lafontaineftraße 5 Igroße 5 Zimmerwohnung mit Garten Balkon Sabezimma Küche

Mädchenzimmer nebſt Zubehör Gas elektr Licht per 1 April od
ſpäter zu vermie rn Mk 1600 Näh bei Gebr Bethmann

Gr Steinſtr 79

Hauptkontor

ſei Promenade 1 I

Zimmerwohnung Küche Speifekammer Bad und Zubehör ſofort zu
vermietenNäheres ür Brauhausstr 17

Zu verkaufen

7 Wapdhalender 1918

frei D P
zu haben

Hauotgeschäftsstelſe Gr Brauhausstr 7

Ooffentl Verkehrsraum 6r Ulrichstr 52

Zu verkaufen

Guterhalt Zilinderbüro u
Glasſchrauk Pfälzerſtr 15 1

tafeedrene

sehr preiswert

C F Ritter
Leipziger Strasse 90 j

Owne Sföre

Abfall Papier
Presse ldealZum ment der Papier

Ballen 55 85 cm ca 70 kg
Eingelührt in vielen Betrieben

Gustav

Heuheit
Rensch s

reste ohne Sack

Alleiniger Fabrikant
Rensch

Poststrasse 4
Weiche

Doppel
kragen

in Weiten von 33 bis 48 vor
rätig von Mk 50 an

Otto Blankenstein

ob Leipziger Strasse 71
ob Steinstrasse 36

Neu erschienen

Gutes dauerhaftes Gummi
band f Strumpfbänder k man bei
H Schnee Nchf Gr Steinſtr 34

Brennholz
Kerniges Kiefernholz g

geſpalt aZtr 3 M in Kloben 7Mne

Weinflaſchen
Sekt u Waſſerflaſchen kauft

e

Neun erschienen
Deutsche Führer und Heläden

S les Welikrieges s
Ein Cedenkblatt an Deutsehlands grosses Zeh

onthaltend 65 Biographien u Bülder

unserer volkstümlichsten Heerführer Admirale
Flieger u Boot Helden

Herausgegeben von

Wolff s Telegraphischem Büro

h

Ztr W T44Kurt Vogel Telephon 1556 Lartoniert r daher zum h

Zum Preise von MK
von unserer Expedition zu beziehen

e eund holt ab feLudwig Schwelſchkeſtr 14 4187 2 Jwir 14 i in Jeng I u II EsgC volſtändig eingerichtetflottes Geſch ſofAlte abgeſpielte auch zu verpacht Ge
zerbrochene unt S U 563 an d File Bl Gr richte 2

III
kauft zu feſtgeſetzten
Preiſen ohne Gegenkauf

Gustav Unhligq
C

Uhren u Muſikwerke MuUntere re Str Pet ne ſfen
u Bluſen

Ein ſcharfer gegen bar oder erteichterte5 d Zahlungsweiſe5 Hoſh n e Fr Gronau
5304 an d Exp d Barfüßerſtr 16

S vVrillant Ohrringe
und Herrenring mit größeren Steinen ſowie Glashütter Uhrvon Lange Söhne aus Pripathand ſofort zu kaufen geſucht

Gefl Angebote u H 10119 an Haasenstein Vogler
A Halle a S

S 100 Morgen gepflügtes u gedüngtas

Kartoffelland
gibt in kleinen Parzellen ab
0 Schreihber Scmiedſtr 20

in unserem

Uerters I lege
Gr Virichatr

werden die interessan

über wichtige Persönich
keiten u Ereignisse

11täguch neu
ausgestellt Unter and

heute

Deutsche Organisation
in Polen

Die Pariserin im Kriege

Feindesland

vorhandenh
pro Stück kAufüch
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